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^ oCiteratur ^ B Mag
Die Rasse in Ken

Geisteswissenschaften .
Ludwig Schemann : Bö . II . Hauptepochen

iirJ Hauptvölker der Geschichte
i n i h r e r Stellung zur Nasse . (I . F .
Lehmanns Verlag , München 1930 .)

Nachdem ich ben ersten Band dieses groß an -
belegten , aus drei Bände berechneten Werkes
iu Beginn des vorigen Jahres im .Karlsruher
4-agblatt " angezeigt habe , sei es mir gestattet ,
auch aus den soeben erschienenen zweiten Band
Desselben hinzuweisen . Schemann . der Ueber -
letzer Gobineaus und berufene Vorkämpfer für
dessen Ideen in Deutschland , setzt sich in ihm
euie doppelte Aufggbe : einmal legt er dar , was

verschiedenen geschichtlichen Völker auf der
^ rde selbst in völkerkundlicher Beziehung er -
kannt haben , und sodann , ans welchen rassischen
Bestandteilen sie selbst zusammengesetzt sind und
welche Bedeutung ihrer rassischen Natur für
lyr geschichtliches Leben und ihre Stellung in -
uerhalb der Knlturentwicklung gehabt hat . In
^ tzterei Hinsicht nimmt er gewissermaßen den
Gedankengang von Gobineaus großem Rassen-
Werk wieder auf und führt ihn noch einmal nach
° em heutigen Standpunkte unseres Wissens
Uber die Rasse durch , nachdem er es bereits in
? incm früheren Werke über Gobineaus „Ver --
Ulch über die Menschenrassen " unternommen
« atte , dies Grundbuch aller neueren Rassen-
runde kritisch zu behandeln und mit dem heu-
" gen Standpunkt in Uebereinstimmung zu brin -
« en ( 1910) .

Ein einleitendes Kapitel unterrichtet uns im
Allgemeinen über das Verhältnis der alten Völ -
ker zur Rasse überhaupt , über die intuitive
Ausprägung rassischer Eigentümlichkeiten und
Borgänge in der antiken Kunst , in Mythen ,
Sagen usw. , und das Verwandtfchastsverhält -
jus innerhalb der semitischen und der arischen
■pelt . Verhältnismäßig gering ist die Ans -
beute bei den orientalischen Völkern , den Chi-
» esen , Japanern , Indern , Jraniern , Assyrern
und Babyloniern , Sumerern , Arabern , Phö -
Uiziern und Aegnp^ ern , und nur die Juden
Leben zu ausführlicher Darlegung Veranlas -
' ung. Dann aber führt die Darstellung der
Griechen uns mitten in die interessantesten Pro -
bleme hinein . Die beiden großen Blutseinflüsse
auf dies Volk , der nordisch- arische und der mit -
>elländisch- semitische , werden eingehend gefchil -
Jett . Wir erfahren Genaueres über die grie¬
chische Rassenzucht und Rassenhygiene , über die
Griechischen Stämme und ihre besonderen Cha-
^aktereigentümlichkeiten , wie diese sich unter
«em Einfluß der Blutmischung gestaltet haben ,
und erfahren , welch ' tiefe Blicke die Griechen in
>hrem Schrifttum bereits in daö Raffeuproblem
beworfen haben . Der Hellenismus bildet das
»Bölkerchaos " mit seinem Gedanken des Welt -
biirgertumes aus . das seinen philosophischen
Ausdruck in der Stoa findet und in Polybios
Und Strabo zwei 'Gelehrte hervorbringt , die
auch für die Völkerkunde das lebhafteste Jnter -
*ne zeigen . Dunkel und verworren sind die
Rassischen Ursprünge Roms , wenn auch hier die
Uordische Rasse als das Richtunggebende er-
«« eint . Seine Geschichte verläuft zunächst in
^ er Unterdrückung der Volkstümer aus einem
Merkwürdigen Instinkt gegen Raffe und Na -
nonalilät heraus . Dann vollzieht sich unter
aem Einflüsse der Eroberungen und Unter -
werfung fremder Völker eine tiefe Umwand -
-ung des italienisch - römischen Blutes , eine zu-
Uehmende Germanisierung Roms , und das
Komische Schrifttum beginnt , sich mehr und mehr
^ n Fragen der Völkerkunde und der Rasse zu-
Zuwenden. Von besonderem Interesse sind die
.
"

ussührungen Schemanns über das Christen -
?Um und seine Auswirkungen in der vorliegen -

Frage . Es wird gezeigt , wie auch bei sei-
«em Siegeszuge das Blut eine wesentliche Rolle
spielt und wie unter seinem Einfluß die
?wlkerkundliche Betrachtung zurücktritt , um der
Leologischen den Platz zu räumen . Zum ersten
Aale wird hier von einem Geschichtsforscher
jv tQlU" hingewiesen , in ein wie völlig neues
Acht die Ansänge des Christentums durch die
Aufdeckung seines gnostischen Ursprungs gerückt
?Ud und welch eigenartige Gesichtspunkte sich
Saraus für seine rassische Beurteilung ergeben .
£® teh? mein Werk : „Die Entstehung des Chri -
"entums aus dem Gnostizismus ". 1924. ) Und
?ttf) t weniger bedeutsam ist , was Schemann zu

vielverhandelten Frage über den günstigen
®ei ungünstigen Einfluß des Christentums

au ? das Germanentum vorbringt . Ueberhaupt
° ° winnt von jetzt an der Stoff ein immer zeit-
? ' rksameres Interesse . Byzanz , Nengriechen -
and , der Gegensatz von Romanen und Ger -

? a « en , Germanen und Kellen , sowie Slawen
-Uw uns bereits nahe an die Gegenwart

Aber erst die gesonderte Betrachtung
J r Germanen läßt völlig erkennen , wie nahe"us die hier behandelten Fragen angehen und
i» ' e wenig die Geschichte zu verstehen ist ohne
? - rücksichUgung der Rassensrage , Besonders
o

®® Mittelalter erscheint hier in einem neuen
^ 'chte . Seine Diängel und Vorzüge treten klar
j|Uiage . Schemann bezeichnet es mit Gobineau

wesentlich germanisch . Und Germanen er-
Weisen sich als die großen Entdecker und Erfin -

der Neuzeit , sowie auch die Resormation
»7° Gesomterschcinung germanisch ist . Durch
.^ sciimitdcrlegima ihrer Rassenbe standteile
W/t Schemann das Wesen der verschiedenen

. ^ Zeitlichen Völker , ihre Geschichte und ihre
Listigen Leistungen zu ergründen , wobei er nn
?a »zen zu denselben düsteren Ergebnissen , be-

Uders auch für unser deutsches Volk kommt.
Gobineau . Bei einem Blicke auf die Ge-

zuwart muß man ihm leider nur zu Recht
?even , und es ist kein gntes Zeichen für den
mutigen Geisteszustand , daß rassische Fragen

gegenwärtig nicht beliebt sind und man gern
vor ihnen die Augen verschließt .

Das Buch von Schemann dürfte manchem
Heutigen doch die Augen für die Wichtigkeit
dieser ganzen Frage öffnen . Es ist mit vor -
nehmster Sachlichkeit, bewundernswerter Be -
herrschung des Stoffes und jener Unparteilich -
keit und jenem Verantwortlichkeitsgefühl ge -
schrieben, wie sie unsere besten Geschichtsschreiber
auszeichnen . In der Absicht , möglichst nur Ge-
sichertes zu bieten , vermeidet Schemann alle
phantastischen Ausschweifungen , die die Rassen-

künde nur zu oft in Verruf gebracht haben wie
er sich denn auch über das „Mysteriöse " des
Rassenbegrisss vollkommen klar ist und seine
Aufstellungen fast durchweg nur durch Kollek-
tiv- , nicht durch Jndividualproben zu belegen
sucht , und den neuesten Abspaltungen des Ras -
senlebens (dinarische , fälische Rasse usw. ) , sehr
skeptisch gegenübersteht . Alles in allem : ein
vorzügliches , hochinteressantes Werk , ein Mu -
sterbeispiel deutscher Gründlichkeit und Gelehr -
samkeit- Möge es demgemäß aeroürYpt wer¬
den . Prof . Dr . Arthur DrewS .

'Das Grgebnis unserer
literarifiben 9reisoufgabe.

Wenngleich wir nach den Erfahrungen mit früheren , ähnlichen Aufgaben aus dem Bereich
des klassischen Schrifttums mit zahlreichen Lösungen unserer literarischen Preisaufgabe
rechnen durften , so hat doch das Ergebnis unsere Erwartung übertreffen . Denn es sind meh¬
rere hundert richtige Lösungen eingegangen , die als Textuntcrlage zu dem vor vierzehn
Tagen an dieser Stelle veröffentlichten Bild eine Szene aus dem fragmentarischen Roman

„0er geijlerjefjer " von 9rkdriäj Schiller .
bezeichneten . Es bedeutet das einen hocherfreulichen Hochstand literarischen Wissens der
Tagblattleser und straft die oft gehörte Behauptung einer Vernachlässigung deutschen Klas¬
sikerguts Lügen . Wir bedauern nur , <' iß wir nicht jedem Literaturkenner einen Preis von
den ausgelobten 20 Büchern übermitteln können . Wenn in angemessener Zeit eine neue Auf¬
gabe gestellt werden wird , werden wir wohl im Hinblick auf die diesmaligen Erfahrungen
die Prämienbuchzahl erhöhen und — die Aufgabe schwieriger machen müssen , als die erst¬
mals gestellte . Denn sie war , wenn man so gedankenscharf vorging , wie der Literarhisto¬
riker Dr . A . von Grolman in seiner Lösung schreibt , nicht allzu schwer :

„Es fällt zunächst die Haartracht der beiden Figuren im Vordergrund auf , die Ende
des 18. Jahrhunderts üblich war ; der Vorgang spielt in einem Raum, . und der dunkle
Beschwörer kontrastiert zu den blonden Leuten im Kreis ; also ist er ein fremdes Ele¬
ment . Offenbar beschwört er Geister . Das Bild ist nun „aus dem bekanntesten deutschen
Dichter " entnommen , der dazu ausdrücklich als „ Klassiker " bezeichnet ist : also Schiller .
Nun braucht man bloß noch in den Inhaltsverzeichnissen zu blättern , um auf „Geister¬
seher " zu stoßen , wo man nach den ersten Seiten den Vorgang findet ."

Wie stets in Fällen wie dem vorliegenden haben manche Einsender bei Niederschrift der
Lösung Zusätze gemacht , von denen der folgende wiedergegeben sei , weil er den Hauptzweck
der Preisaufgabe richtig erkennt und all denen ein Trost sein kann , die leer ausgehen :

Das hat das liebe Tagblatt gut gemacht ,
als diese Preisaufgabe es erdacht !
Es ist nicht schwer , das Bild recht zu benennen ,
für alle , die noch ihren Schiller kennen
und seine schönen Prosa werke auch gelesen ,
die einstmals sind Erbauung uns gewesen .
Was Burkards Stift getreulich festgehalten :

Im „Geisterseher " ist es genau enthalten .
Die Lösung war so leicht , und Vielen wird 's gelingen ,
Da kann nicht Jeder einen Preis erringen .
Geh ich auch leer aus , will ich doch nicht klagen ,
dem lieben Tagblatt vielen Dank zu sagen .
Es hat bei mir erreicht , was es bezweckt :
Ich habe meinen Schiller neu entdeckt .

Helene Schwartz , Wwe .

Unrichtige Lösungen sind natürlich auch eingelaufen , darunter häufig auf die „Räuber "
,

auf „Faust "
, nicht übe ) '1er Spur nach auf E . T . A . Hoffmann , auf „Teil "

, Hauff , Körner usw .
getippt wurde .

'Die fteisträger .
Die Verlosung der 20 als Preise ausgesetzten Bücher unter die Einsender richtiger Lösun¬

gen hatte folgendes Ergebnis :
Else Eyssen , Johann Fuchs in Säckingen , Erika G r u b e r in Aachen , Gertrud H a u s -

rath , Lina Jost , Wilhelm Kamm , Oskar Keck in Liedolsheim , Gertrud Körb er ,
Otto Leiber in Buchenberg , Dora Messerschmidt , Albertine Mürnseer , Helene
Nauck in Bretten , Miranda Pfeiffer , Otto Rübenacker , L . Schenkel , Peter
Schnellbach in Neckargemünd , Helene Schwartz , Irmgard Wackhcr in Ettlingen ,
Luise Weis , Eugen Wendling .

Die Bücher werden den Preisträgern in diesen Tagen zugestellt .

Silöenöe Kunst
Wien und der Wienerwalö von Karl TotH .

Aus Geologischem, Klimatischem wachsen
Welt und Umwelt der Donaustadt auf . Tas
Pslanzenleben . die Tierwelt erfahren ihre
Schilderung und schließlich ergibt sich organisch,
ans diesem Grund und Boden und seiner vor -
geschichtlichen und geschichtlichen Kultur , das
Volksleben von heute . Land und Leute , wie
sie aus dem Wienerwald , den Voralpen , dem
Semmering werden und wie sie durch die
Donau befruchtet sind , das alles erschließt dieses
lebendige und zärtliche , sachliche und belehrende
Buch.

EtwaS anders steht es mit dem Band Berge
und Bergsteiger . Die abenteuerliche , großartige
und gefährliche Welt der Riesen unter den Ber -
gen baut sich uns durch eine ununterbrochene
Folge grandioser Ausnahmen vor dem geistigen
Auge auf . Die Alpen rücken näher und näher
und sind wirklich und wahrhastig so gnädig ,
dem Herausgeber dieses Bandes , Joses Julius
Schätz , zu gehorchen und jeden , wer Augen
hat zu sehen, in seinen eigenen vier Wänden zu
besuchen . Tie Abbildungen gehören zu dem
Besten , was die Touristik bis heute aus dieser
spröden und einsamen Welt erntete .

Der deutsche Strom der Reisenden , der bis -
her das scheinbar alleinseligmachende Italien
wirtschaftlich befruchtete , hat einsehen gelernt ,
daß es auch noch andere Länder gibt , die , Uber -
häuft mit Sehenswürdigkeiten , beste Gast-
sreundschaft gewähren . Die Fahrt nach An-
dalusien , die Professor Dr . E . Schäser , Se -
villa , mit 105 Abbildungen , darunter 13 in
Farben - und Doppeltondruck und eine Karte

von Spanien erscheinen läßt , wird sicher dazu
beitragen , die Reisefreudigkeit nach Spanien
zu mehren . Sevilla . Granada , Toledo nennen ,
heißt Eindrücke beschwören , der jedermann teil -
hastig werden kann , der sich der Führung dieses
reichen und bunten Buches anvertraut .

Diese Künstlermonographien des Verlages
Velhagen u . Klasing erfahren ihre Erweiterung
in drei Bänden : Wilhelm Leibi , Vincent
van Gogh und Wilhelm Steinhaufen .

Emil Waldmann in Bremen schrieb den
Text zu 66 Abbildungen der Monographie
Leibl . Ans Bild und Text ergibt sich hier eine
Charakteristik des Meisters , die mit den ge-
gebenen Mitteln glücklich die einzige Tendenz
dieser großen Kunst herausarbeitet, , die un -
mittelbare Versinnbildlichung des Lebens !

Größter Gegensatz zur Schlichtheit Leibis :
der Nerv Vincent van Goghs ! Professor Fritz
Knapp in Würzbnrg umreißt dessen Leben
und Arbeit . Ich glaube , daß diese Monogra -
phie in ihrer schlichten , allgemein verständlichen
Führung zum Genius van Gogh berufen ist ,
diesem tragischen Propheten der Farbe eine
große und immer größere Gemeinde zu er-
zwingen .

In das stille und glückliche Gehäuse einer
harmonische» und frommen Werkstatt führt
Fried Lübbecke mit seiner Schilderung des
Wilhelm Stein Hausen .

' Leid und Freud
verdichtet dieses 80jährige Leben zu klarer , von
einer duldsamen Romantik ein wenig entrückter
Schau . Selten und arg gezählt sind die Na -
turen , die , wie dieser Dichter - Maler , ein volles
Leben geschenkt erhalten , ein Leben voll Mühe
und Arbeit , aber auch ein Leben voll Zu ver -
ficht und Segen . Hanns Jobst .

was wir
vomV eltkrieg Nichtwissen .

Im Auftrag der Weltkriegsbücherei her-
ausgegeben von Friedrich F e l g e r . Wil -
Helm Andermann Verlag , Berlin . In Ganz -
leinen 38 Ji , in Halbleder 43 Jl .

Was wir vom Weltkrieg wissen und vom
Weltkrieg in dieser ovrr jener Form wußten ,
was wir an der Front oder in der Heimat wäh-
rend des Krieges erlebten , ist uns in der Flut
der Weltkriegsliteratur der letzten Zeit wieder
in Erinnerung gebracht worden . Die Tatfachen ,
die in all diesen neuen Kriegsbüchern mitgeteilt
wurden , haben wir miterlebt , oder hätten wir
alle , wenn man von ber Tendenz absieht, mit-
erleben können oder hätten sie doch aus den
Tageszeitungen erfahren können . Auch ivas in
der ausgezeichneten Schriftenfolge des Reichs-
archivs „Schlachten des Weltkriegs " mitgeteilt
wird , ist in den großen Zügen bekannt , womit
der große Wert dieser Schriftenfolge keines -
wegs irgendwie bezweifelt werden soll. Was
nicht bekannt ist , wenigstens nicht einem grö -
ßeren Kreis , erfahren wir jetzt aus dem vom
Direktor der Weltkriegisbücherei Friedrich Fel -
ger herausgegebenen großen Werk : „Was wir
vom Weltkrieg nicht wissen",

Dieses umfangreiche Buch gibt Antwort auf so
manche Frage , die uns bisher noch nnbeantwor -
tet blieb , es löst so manches Rätsel , das aus
Gründen der Staatssicherheit während des
Kriegs nicht gelöst werden konute , es lüftet den
Schleier von so manchen Dingen des militäri -
schen , politischen und wirtsckiaftlichen Geschehens
im Weltkrieg , deren wahren Sachverhalt man
während des Völkerringens nicht erfahren
konnte , da Geheimhaltung Staatsnotwendigkeit
war . Man wird von dem 610 Seiten starken
Werk von Anfang bis zu Ende gefesselt und
lernt so manches Ereignis von einer ganz
anderen Seite kennen . Daß man auch bei die -
sem Buch, wie bei so manchem anderen
Memoirenwerk oft , fast allzuoft , an verpatzte
Gelegenheiten erinnert wird , ist selbstverständ -
lich, die dadurch erzeugte Verstimmung kann sich
natürlich nicht gegen das Buch richten , das man
nur ungern aus der Hand legt , solange man
nicht damit zu Ende ist, weil jedes der 44 Ka¬
pitel hochinteressante Einblicke und die vielen
verwickelten Kriegsprobleme gibt , Einblicke , die
man sich bisher nicht verschaffen konnte . Span -
nende Episoden und Anekdoten sorgen dafür ,
daß auch das Interesse des weniger grüblerisch
veranlagten Lesers nicht erlahmt .

Verantwortliche Militärs des LandheereS ,
Vertreter der Kriegsmarine , matzgebende Per -
sönlichkeiten des deutschen Nachrichtendienstes ,
Parlamentarier , Volksmirtschaftler , Kolonial »
kenner . Luftfahrtssachverständige , Aerzt « , Wissen-
schaftler gehören zu den Mitarbeitern an diesem
Sammelwerk . Wir nennen hier nur einige :
Generalleutnant a . D . Kabisch, Qberst a. D . Ni -
eolai , im Weltkrieq Ches des Nachrichtendienstes ,
der Obersten Heeresleitung , Konteradmiral
Geyer , Kapitän zur See a . D . v . Waldeyer -
Hartz , Georg Wilhelm Schiele , Walter Bloem ,
Dr . Bredt . M . d . R ., Graf Brockdorff . 267 aus -
gezeichnete Abbildungen , die zum größten Teil
bisher noch nicht veröffentlicht waren , vervoll -
ständigen den Inhalt des Werkes , das aufklären
und die Erinnerung wachhalten soll an die gro-
tzen Leistungen , die die deutsche Nation im Welt -
krieg vollbracht hat und deren Größe auch durch
den unglücklichen Ausgang des Weltkrieges nicht
geschmälert werden kann . Jeder Leser wird
nach der Lektüre ber Ansicht des Herausgebers
zustimmen , daß ein Volk , das soviel geleistet und
gleichzeitig soviel gelitten hat in den Jahren
1914—18 , wie das deutsche , noch eine Zukunft
vor sich, noch eine Bestimmung zu erfüllen hat.

G . B.

Neueingänge .
Schlachten des Weltkrieges : Bd . 33 : Wachsende

Schwierigkeiten . (Verlag Gerhard Stal -
lftag , Oldenburg I . O . )

Dr . Stern - Rubarih : Streit mann , der Euro¬
päer . (Vertag Reimar Hobbing , Berlin SW . 61 . )

Karl Karstadt : Das neue Deutschland in
Reden n n d S ck> r i f t e n . lL . Oehmigkes Ver -
lagSbuchhdlg ., Berlin SW . vi .)

Ott » Meyer : Neue Wege zu einer deutschen
Demokratie . (Schulzc -Hosbuchdruckerei, Rud .
Schwartz , OldeiHurg i . O .)

Dr . Emil »au den Boom : Sozialdemokratie
und Kommunismus . (VolkSvereinS -Ver «
lag , Gladbach - Rheydt .)

Else Else « : Widersinn des MarriSmuS .
(Sophie Elsenpeter -Berlag , Freiburg i . Br .)

Dr . E . Liibbert : Durchbrnch zur Wirt -
s ch a s t S s r e i h e i t . (Selbstverlag , Berlin
W. 62, Kiirfiirstenstraßc 87. )

tÄeorg Küenftle : G e b « u d e iv e r t e . Berechnung ,
Kaufwert , Rentabilität . (Verlag ($ . F . Müller ,
Karlsruhe . )

Prof . Dr . Ernst Schulde : Deutschland ein » m
HungeranSfuhr verurteilter In¬
dustriestaat ? (Deutsche Wissenschastl . Buch-
Handlung , G . in . b . H ., Leipzig . )

Filns Jahre Kommunal - Verwaltnng . Nach einem
Vortrag von Oberbürgermeister Dr . Scharnagl .
(Verlag Carl Gerber , München . )

Btihler : Die gesamten Reichs - Steuer -
ge setze . (I . BenSheimer , Mannheim , Berlin ,
Leipzig .)

Ksnrad Beste : Mär ». Roman . (Verlag G -ora
Müller . München .)

Svtllo Seidel : Die magische Laterne des
Herrn ZinkeNen Roman . (Verl ig Georg
Müller . München .)

Herman » Wiedemer : D ' <• V e r w a n d I u n a c n
de « Walter v o » T i l l o . Roman . (Verlag
Georg Müller , München .)
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Oiskontsenkung .

der gestrigen Ze«trala «sschus,sitzu »g der Heickiö-
bank wurde bekannt gegeben , das, der Rcichsiiavk -
diskonf um Vi Prozent von IiZ4 Prozent auf li Pro -
zeut und entsprechend der Lonibardzinssnb von 7 )4
Prozent aus 1 Prozent e r mäbig t werden .

Zur Begründung führte der Reichsbankpräsident
aus , daß zwar die langfristigen Zinssätze noch immer
recht doch seien und der deutsche Geldmarkt snr eine
Ermäßigung eigentlich noch nicht geeignet sei , an den
ausländischen Geldmärkten seien aber so starke ltzr -
leichterungen eingetreten , daß man es doch riskieren
könne , den Diskont herabzusetzen . Die Zlnsspanne
zwischen dem deutschen « atz und dem ausländischen
sei immer noch hoch genug , um Rückflüsse zu ver¬
hindern .

Die Neichsbank -

gewinnverieilung
In der gestrigen Jentralauöschnßsiftnng der Reichs -

bank wurden , wie wir zuverlässig erfahren , auch
Mitteilungen über die zukünftige Gewinnverteilung
bei der Neichsbank gemacht . Der Anteil des Reiches
soll danach aus das B i e r f a ch e des bisherige » , der
in den letzten beiden fahren Z Millionen betrug ,
erhöht werden . Von den ersten 25 Millionen des
Gewinnes soll das Reich 75 Prozent , die Anteils¬
eigner 2Z Prozent erhalten , von den nächsten Zll Mil -
lionen das Reich Sl> Prozent , die Anteilseigner
10 Prozent . Bon einem evtl . Restbetrag das Reich
ÄS Prozent , di« Anteilseigner S Prozent .

Die Reserve , die bisher vorweg mit 20 Prozent
notiert worden ist , soll in Zukunft nur noch 10 Pro -
zent erhalten . Der Mindestsatz von 8 Pro -
zent für die Anteilseigner bleibt be -
st e h e n . Man könne , sofern die Neichsbank etwa
30 Millionen heranswirtschaftet , mit einer Divi¬
dende von 19 Prozent für die Anteilseigner
rechnen . Hierzu werde vielleicht in gewissen Zeit -
räumen letwa alle süns Jahre ) ein besonderer Bonns
von 1 Prozent treten . Als Entschädigung für die
Beschränkung der Anteilseigner in ihren Gewinn -
anteilen sollen auf se vier Reichsbank --
anteile zu se 100 Rm . eine Golddiskont¬
bank a k t i e im Nominalwert von 10 Pfund Stcr -
ling und ein Reichsbankanteil gewährt
werden .

Oividendenethölmng
bei der Badischen Bank.

In der am Montag unter Vorsitz von Dr . h. c .
Benno Weil -Mannheim stattgefundenen Aussichtsrats -
sitzung wurde beschlossen , der aus den 17. Februar
anberaumten G .B . die Verteilung einer von 10 aus
11 Prozent erhöhten Dividente in Vorschlag zu
bringen .

Weizenmehl -10 Rm . Der süddeutsche KonventionS -
preis sür Weizenmehl , Spczial Null , wurde gestern
von 40.28 aus 40 Rm . je 100 Kg . ermäßigt .

KommtdllWelt - Mttw - Zmst ?
Die amerikanischen „ Gozien

" der deutschen Elektro - Konzerns .

General Eleetric—A.E .G , West inghouse Co .—Siemens u. Halste .

Die Uebernahme des größten Teils der neuen
Amerika - Auleihe von Siemens u . Halske , jener aus
1000 Jahre abgeschlossenen „Dividenden - Anleihe "

durch die amerikanische General Electric Co . , die
ihrerseits wieder Großaktionärin , ja man kann sogar
sagen Verbündete der A .E .G . ist , wird zwei Haupt -
Wirkungen auslösen : Austeilung der Welt -
Märkte zwischen den ..Großen Vier " der Welt -
Elektroindustrie liiäuilich Genera .! Electric , Wcsting -
house Eo , aus amerikanischer Seite , Siemenskonzern
und A .E .G . aus deutscher Seite ! und Beendigung des
Kampfes zwischen den beiden großen deutschen Eick -
trokonzerncn . Die deutsche Kapitalnot hat hier
merkwürdigerweise den Kriedensvermittler gespielt .
Der Siemenskottzern und die A .E .G . mußten die
Finanzierung für neue große Pläne in Amerika vor -
nehmen und die Amerikaner , die beiden » Konzernen
große Geldmittel zur Verfügung stellten , wollten
naturgemäß ihre Dollars nicht Konkurrenten geben ,
sie stellten daher die Beendigung des Konkurrenz -
kampscs gewissermaßen als Bedingung . Dabei muß
man sich vergegenwärtigen , daß der Präsident der
Getieral Electric Co . Owen D . B o u n g ist , den
man als den Vater des Dawes - Plans und des
'/loung -PlanS ansehen kann . In doppelter Eigen -
schast hat offensichtlich der Präsident der General
Electric Co . auf den Friedensschluß zwischen dem
Siemenskonzern und der A .E .G . hingearbeitet , ein -
mal als Verbündeter der A .E .G . und zum
andern als Vertreter der amerikanischen
Sparer , die für die deutschen Reparationsanleihen
gewaltige Summen ausbringen sollen .

Da die beiden großen amerikanischen Elektro - Kon -
zern «, die General Electric Co . und Wcstinghoilsc
Co . , gewissermaßen Sozien der beiden deutschen
Elektro -Konzerne geworben sinö , so scheint es an -
gebracht , die Bedeutung dieser beiden amerikanischen
Gesellschaften für den Welt -Elektromarkt darzustellen .

Die Beziehungen zwischen der A .E .G . und der
Gen eral Electric Co . datieren eigentlich schon von
der Gründung der A .E .G . durch Emil Ra -
thcnau ab . Der Begründer der A .E .G . hat dann ini
Jahre 1904 persönlich in Amerika eine Interessen -
gcmeinsihast mit der General Electric Co . abgeschlos -
sen , bei der gleichzeitig lschon damals ! ) eine Austci -
lung des Wclt - Elektromarktcs vorgenommen wurde .
In der außerordentlichen Generalversammlung vom
27. Februar 1A04 wurde den Aktionären der A .E .G .
eine Denkschrist vorgelegt , in der über die Ab -
machungen mit der General Electric Co . anssührliche
Mitteilungen gemacht wurden . Emil Rathens » und
die Führer der General Electric Co . v »rkü » deten da -
mals der aushorchenden Welt , daß es sich um die
Aufteilung des Welt -Elektromarktes handle . Die
wichtigsten Bestimmungen des damals abgeschlossenen
Jntercsscngcmcinschastsvertragcs lauteten dahin : Ge -
neral Electric und A .E .G . grenzen gegenseitig ihre

Gebiete sür sich und ihre Tochtergesellschasten ab ,
jede Partei überläßt der anderen Patente und Er -

fahrnngen für die betreffenden Gebiete .
Der Gegenzug des Siemenskonzerns war

eine Interessengemeinschaft mit dem amerikanischen
Westinghouse -Konzern . Diese amerikanische Gesell -

schast hatte ihre Basis noch wesentlich größer aus -

gedehnt als die General Electric Co . , aber sie hatte
dabei die finanzielle Fundierung außer acht gelassen .-
Die amerikanische Krisis des Jahres 1907 erschütterte
die Fundamente der Westinghouse Co . , sie mußte sich
unier Zwangsverwa ! ! » ag gebe » , während die Gene -
ral Electric Co . den Sturm überstehen konnte .

Die internationale Verflechtung stand also gc -
wissermaßen schon an iier Wiege der deutschen wie
der amerikanischen Elektiuindiistrie . Diese intcr -
nationale Verflechtung , die ourch den Krieg unter -
biochen wurde , hat in den ietzten Jahren wesentlich
zugenommen , weil die große » Elektro -Gesellschaften
entweder selber in erster Reihe ,^ inanzicrungsgcsell -

schalten wurden oder weil sie sich doch mit einem
Kranz von Finanziernngsgesellschaften , von „Hol -

ding - Gcsellschaftcn " umgaben , die ihrerseits wieder
die internationale Vcrslechtung weiterführten . So
wird die französische Thomson Houston - Gcsellschast zu
mehr als (50 Prozent von der General Electric Co .
beherrscht , ebenso ist ihr Einslnß aus die englische
Associated Electrica ! Industries Ltd . nnd aus die
sranzösisch - belgisch « S ch n e i d e r - E in p a i n - Gruppe
stark . Die General Electric Co . hat ihre Auslands -
interesscn in der International General Electric Co .
konzentriert . Diese ist auch der Partner des großen
holländischen Philips - Konzerns , der seiner -
seits wieder die Mehrheit der C . Lorenz A . -G . be -

sitzt. Im Juli des Vorjahres erfolgte jener Vertrag
zwischen der General Electric Co . und der O s r a u>-
Gesellschast , wonach die General Electric von Sie -
mens u . Halske und der A .E .G . 16 Prozent der den
beiden deutschen Konzernen gehörenden Anteilen der
Osram -Gcscllschast übernahm .

Man glaubte damals vielfach , daß diese enge Bin -
dung der General Electric , die der größte amcrika -
nischc Glühlampenproduzent ist , an die deutsche
Osram -Gcscllschast und damit an das Internationale
Glühlampenkartcll die Gegensätze zwischen der A .E .G .
und dem Siemens -Kunzern mildern werde . Aber
oanit kam jene scharfe Kontroverse zwischen Herrn
v . Siemens und der A .E .G . : Herr v . Siemens sprach
von der Uebersremdung „wichtiger deutscher Jndu -
strieunternehmungen " mit deutlicher Anspielung auf
den Uebcrgang von 80 Millionen Stammaktien der
A .E . G . an die International General Electric Co .
und in ihrer Replik warf die A .E .G . unter Hinweis
aus die Ausnahme von Obligationen durch den Sic -
menskonzern in Amerika die Frage aus , „ob Obli -
gationen weniger gefährlich sind , als Beteiligungen
am Aktienkapital " .

Jetzt hat nun die Verbündete der A .E .G . . W*

General Electric Co ., den größten Teil der , Dtv >«

dendcn -Anleihe " des Siemenskonzerns . jene ««

1000 Jahre laufenden „ Participating DcbentureS >

übernommen . Die General Electric ist dawt

gleichzeitig Großaktionärin der A .E .^ -

und des Siemenskonzerns geworden . $ «'

bei ist daran zu erinnern , daß trotz der bisherige *

Gegensätze zwischen der A .E .G . und dem Siemens
konzern schon jetzt zahlreiche Berührungspunkte zw' '

schen diesen beiden großen Konzernen bestehen .
üben beide gemeinsam die Herrschaft über « ine gan ?<

Anzahl von Gesellschaften der Starkstrom - und der

Schwachstromintustric aus , ganz abgesehen von ihrer
Gemeinschaftsarbeit in der Glühlampenfabrikaticn
durch die von beiden gemeinsam gegründete OSraw '

Gesellschaft . Zum gemeinsamen Jnteressenkreise vo«

Siemens und A .E .G . gehört auch die Bergmann
A .- G . in Berlin . Die Voraussetzungen sür eine

definitive Verständigung zwischen der A .E .G . « ni>

Siemens u . Halske find also gegeben und damit wärt
das Haupthindernis sür jenen schon oft prophezeiten
Welt - Elektro -Trust aus dem Wege geschafft , in dein

zweifellos die deutschen Elektrokonzerne gemeinsam
mit der General Electric Co . und der Westinghouie
die Führung haben werden .

Waldhof - Ak ien

in Enosand psozieri ?

Aus Mannheim wird gemeldet : Die starke Aus «

wärtsbewcgung der Aktien der Zellftofsabrik Mann «

heim Waldhof — am Samstag 200 , heute 215 . nach"

börslich 221 — motiviert man mit der angeblichen
Plazierung eines Pakeies von Aktien der Gesellschaft
in England . ch

Eröffnete Konkurse . Heidelberg : Berta Ruß -

Ehefrau , Heidelberg - Handschuhsheim . — Psorz ^

heim : Ehem . Bijonteriesabrikant Richard Zeh ' N

Pforzheim . — Triberg : Konditor und Cafetitk
Arthur Löther in Triberg . — Wicsloch : Kauf «

mann Simon Landwehr in Wiesloch , Jnh . der Fa -

Landwehr u . Co . . WieSloch . — Pirmasens : Elise
Hintermayr , geb . Bonekam , Ehefrau von Marti »

Hintcrmayr , Metzgerei , Pirmasens .
Eröffnete Bergleichsversahre « : Freiburg : 31 '

sred Rveder , Jnh . der Fa . Alfred Roeder u . Co .,
Eisen - und Metallgroßhandlung in Freiburg . —'

Gernsbach : Kaufmann Dr .-Jng . Helmuth Katz
in Lübeck und Kaufmann Kasimir Katz in Gernsbach -
— Heidelberg : Stiftsmühle , G . m . 6. H . in

Ziegelhausen , unter Aushebung des Beschlusses znk
Konkurseröffnung vom 11 . Dez . 1929. — Pfotz '

hei « : Kaufmann Franz Anton Hein «» in Psorz '

heim .
VA Millionen Ilm . Uuterbilanz bei der Wein - u »d

Tpirituosengroßhandlung Max Weil , Neustadt a . d. H-
Wie wir erfahren , betragen die Passiven in dieser
Insolvenz nach einem vorläufig ausgestellten Statut
rund 10 Millionen Rm . , denen nur 7,5 Millionen
Rm . Aktiven gegenüberstehen , so daß sich « ine Unter «

bilanz von etwa 2'A Millionen Rm . ergibt . Hebel
die Höhe der i » dem zu machenden VergleichSangebot
in Anssicht stehenden Quote läßt sich noch nicht »

sagen .

Berliner Börse
vom 4 tebruar 1980

Reich und Staat
3 . 2 4 . 2.

ML Schul »
I —III 52 .75 52 .9

Renbesitz 8 .6 8 .4
6 St . tBcribr . —
6 Mo. ». 1000 90
6 Mo . 1- 5 » -
7 WtitMonl .29 96 .5
6 Reich 27
3 R .Scho «, K
6 Baden 27
f. B«y. 27
6 Sachsen??
7 IM ». 26
SHD.Rei« »».
Dt. Schutzge »

90
110

. . . . 96 .5
87 .5 87 .5
87 25 87 .21
74 .25 76
77 .25 76 .75

76 77 .25
9

Ü5 9r

5 « » .91 .« . 67 .5 6875
6% Kaibcn 102 ' « 102
IvPe .Psan »
994« 102V« 10

^* dt ». 47 94 .25

n

8 Mo . 50 96 .5
8 Mo . Komm . 91 .8
5 « ad. L. » .

Ausländ Wert «.
5 W« . «6«. 20 .62 20 .5

- 14 .75
39 .25 39 .5

1 Wen . «4j .
M ce « . 6 .
t fflolbr .
4 Rroncnt .
Vi Silber
4 Mit . 8b .
4 I .Bodb.I
4 T .B°„d.II
4 Z. » OB.
I uzt .. Soft
ÄS -
innn .Äolb«. 2Z .k
4 Kronen».
5 Tehuant .

Verkehrswert « .
« .■« .( .Bert . 116 .5 117 .5
All», i' otolb.
lkanod»
®t .eif ..» rt .
7 Reich» .
Hamb.PolrN
vimb .vochb .
Hamb.DUbam

157 ' i4 161
41 40 .75
82 82 .25
90 .75 91 .25
107 107 3»

169

19 .5 17 .75
Bank -Aktien .

« de»
Nod. B»nl
Nl. et . werte 140 1
Bk. f. Brau
v »em . BN, .
Bo« .«->»>.» t.

,, Berel» «
Berl .» dl?ors .
Eommerzbk.
Danz .Prlv .
Dnrmft.Bt .
D .« II»t .Bl .
De -Dt -Bk.
D«.« >i».Bl .' D.vebs .BI.
Dreid .BI.
Gotli»G «u»d
Lux.Intee .
Mein .« «».

126 126V.
1623;* 163 ' .
140 142
155 156
127 - . } 29

wW
159 .5

2p
' "

24Z -
48 .87 48 .8>

M .°
104 .5 106
154 154 3
120 120

5 .9 5 .5
133 " . 134 ^.

Mitt .Bod. ll . 211 .5 214
38 .5 38 .5
29 75 30
129 150 .5
310 ". 313 ° .

Oftbant
Left. Credit
Pi . Boden
Rei« »bant
Rli .ereditbt .
« vdd.Bod.Hr
Südd . Di« .
Bb>. Hamb.
»Liener Bt » .

Industrie -Aktien .
Ilcciimulat . 108 110
Adlerh. Gl.

« .S.S .
dto. Sit . N

114 115 .5
148 "« 148 " .

1Z2 1Z2
"

12 .25 12 ^ 5

. '6" . 124 .4
181 .5 182

ZÄ ffl p .s
II

« schatl .Briu 163
« sch- ,, . ? eaft. 157
« » »«b.RM . 79
Bo« fc « tein — -
Ballte Masch . 119 _ 118 ".
Bamb .MSl». 110 .5 HO ' i.
Boro ». Wal, 54 .5 54 .5
Basalt 38 39 .25
fflaiit. Mol . 78 .75 78

Badr .e »ie« .
J .B .Bemft« .
Bern« Ifb .
Berum . Stet .
B .Sotl «i .3 .
Berf Kindt
81. Mos» .
Bcrtli .Meff.
Broich.?!lirnb
Art . Brit .
« rschw . 9 .
Brem .Besali.
Brem .Bult .
Brem .WoNe
BrownBoveri
Buderu » S .
Busch LUdsch.
Colmon « sb.
CotHto KI.
Sharl . Waff.
J .G .chem.

voll
dto . AI %
Ch. Button
Ch . Henden
ff » , « etsent.
Cfl . Albert
«N>»de
(föne . Ber»
Cone. Ehem.
lkone . Sdlnn .
Ct. Cooutch.
Ct . Linol.
.Mrich

DoimIerBenz
Dt . « «I. Tel.
Dt « s»h»It
Dt. Conti .« .
Dt. Erdöl
Dt . Ante
Dt . Rotel
Dt . t' wotWl .
Dt . Poft
Dt . « chachtb.
Dt . Spiegel
Dt . Stein, ».
Dt. Don
Dt . Wolle
Dt . Eisen».
Dortm .Attiea
,, Union

Dr .TchnelI »r.
Düren Metall
Dilrtopvwle .
Diiff .Masch .
Dtzckerhofs
Ddn. « Obel
Eaeft. Sal ,
Eilenburg R
Eintracht
Eis.Sdrottau

.̂25 bb

20
51 51
108 107 ' ;.

190 .5 191 .5

6^ 5 6375

49 .5 49 .5

f 5 r 5
22 22 .25
56 54 .2a
153 1523

264 265
42 .25 42 .12

26 .5

Eisenb.Berl .
El . Lies» .
El .L,ch« Straft
Enaelh .Br »u
En,ing .-U.
Rri»n «d .
Erlong .Bamb
Eschm. Bg.
Cfs. Steint .
V̂ablbo .Lift
Höllenstein
Karadit
l«.0!.?»arbrn
I?einjnte
sseldm . Pap .
KeltenSuill .
NSIb .Mosch .
Aiord Motor
» rouftadt A.
Ziiriedr .Mitte
Zs-ie» « Spfl .
trister
« g. « reilln ,
Sets . Dw.
Aenschon ,
Germania P .
Serreth . Gl.
Gef.f.e.Unt.
Girme» Co .
Gladb.wolle
Glo« Schalle
Glortenst .
«HUdaufBraa
Soedhardt
Goldschm .
« Irl . Wa,g .

« ro»h.w -»ft.
Großmann
GrflntBilf .
« rnschwltz
Gnanowerte
Gundlach
Habcrm. « .
Hacket» D.
Halle Masch .
Hamb. El .
Hammersen
Hann .Masch .
Harburg Eis.
Hoid .Iüummi
HartortBrücke
Horpener

26 .25 26 .25
142 ' » 14 *"«

üb fk

179
' 4

178 ".
180 löü

172 .5 176V«

1? 5 '(« 165V.

104

Heilm. Littm.

II 75 IS*75
136V« 138

W %

142 141 " .

? 0 %

Hemm . ? cm .
Hilpert 91 .
Hlndr . « usf .
Hirsch Rups.
Hirschb . Ld .
Hoesch
Hossm . St .
Holienlohe
Holzm. Ph .
Horchwte .
totelbetr .

.M .Hutsch .
Lor . Hutsch .
Ilse Bergb.
Indusiritb .
Ieserlch
Jüdel
Zunglion»
Rahlo Porz .
Robli Chemie
Ra» « schl.
Rarstadt
Rlbcknerw .
Rnorr C . H.
Rölllm. St .
Rolb tz Sch .
RoBm .3oiitb .
R »ln Reueis.
Rilltet So »
Rdrt Gebr.
Ritt El .
Rrsiifi tc Co .
Riin,TreIbr .
RllpperSb.
Lahmeqer
Lauratiütte
Lei », .Riebe«
Veopold «gr.
Linde» Ei»
Lindstrim
l' ingel Sch .
Lingnerw.
Ludw. Loewe
Loren, Tel.
Lüdenscheid
Magien »
9tonncem .fi ,
ManSscld
Maschb .llnt .
MBuckan -tS.
Ma ^ Hütte
M . W . Lind

„ Borau
„ Aittan

M er».Wolle
Metallges.
Mcn .-Ranssni
Mr » Söhne
Miag
Minimal

Z. S. 4 . 2.
165 167 .5- 102
82 .5 83 .6
119 ' » 120
83 .25 83 .25
117 % 117 .5
70 70
83 87
101 . 100 .5
bö 7o 69
W ° ö 8

W
79 .5
64
134 .5

160
220
L, _166 '/. 1

fc&V
'

66
°
5

M .

iis
"

8K

il " IIS 5
147 147 .5
113 .5 115

79 .5 78 .5
130 .5 130 .5
114 114

Mittel », et .
Mix & Gen.
Monteeatini
Mo«. Deutz
Mülh . Bg.
National .Nut
Neckarwte .
Ndl. Rohle
« ordd. Ei»
„ Steingut
.. Tril .
„ Wolle

Nbg.Hertnl .
Lb.<Bedars
O». Rot»
dto. SenuK
Lrenstein
Istwerte
« »Suix Bg.
BHSnix Brt .

3 . 2 .
132 .5
140 140
71T5 %

'
i

4. 2.
.32
L40

,S
.5

107 107 '/«
20 .62 20 .5

134
148
110
176
60
93

80 .37
105
9 >.S80
215

134
149
109
176
60
87 .5
32
80 .5
105
91
KO
215

ittler Wt, .
Poege el .
Poege Borzg.
Polyphon
Preustenge.
RadebergErp .
Ra »qu .ffarb .
Ratbg .Wg .
Reichelbriu
ReicheltM.
Rbcinsctden
Rh . Bräunt .
„ Elettro
.. MSbel
,. Stahl « .

R . w . E.
Wests .R .

NW .Spreng
Richter Dap.
Riebed.Mont .
Rottstroh
Roddergr .
Rosenth.P .
Rütaer »« .
Sachsen« .

SÄ
„ Webstuhl

Sachtlebe»
Sal . Salz
Salzdetfurth
Sangerh .M.
Sarotti

106 ^» 105 .5
70 75 70 .5
147 147
161 164
21 .75 18 .12

274 270

181 .5 181 .

4375 ll
6 b

W m
14/ .5 148
90 86
122 .5 122 ".
18j " . 189 .5
100V« 10UV«

Schering ch.
Schlcoelbriu
Schl .Berg .Z.

8. 2
SO,l .V .B -uch 126 .5
Schl. El . B.
Schl . 7!ort!.
Schl . Text.
Hg . Schneid.
Schub. Sal ,
Sch Cremer
Schütter« et.
Schultheiß
SchwelmEif,
Tegall Str . ~
Sieg .Sol .G . ~
Sieger »dWert 64
Siem . Gl.
Siem .HalSte 291
Siniier « . .G. 112
Staßsurt ch. 23
Stett .Cham
Stock & Co .
Stöhr Ro.
Slolb . 8?nt
Stollwert
S ' rals . SP.
Südd . Jmb .
Südd . Auck.
Svendlo
Tel . Berlin
T»örl Lei
Thür . « 0«
Tietz Köln
Iraniradi »
Tuch « ach.
Tüll » löhn
Gebr. Unger
Union chem.
Un . Die»!
Union Sie ».
Bor, . P »p.
Ber .BSHlerst ,

chem.Char 52 .25
„ Dt. Rldel 167
.. Mansch. 70
" & 178

4. 2.
126
1725
157
13
108

1 .87
118 .5
130 .

Aute B.
M . Hall

.. Pinsel
„ Bor «lan»
„ Schuhs.« .
,, Stahl « .

3W»a >
Vitt . Wte.
Bogel Tel.
Bogtt .Masch .
Boigt Häfsn.
Borw .Spinn .
Wanderer

101
40 ^

1^4 .5 -

106 ^
S& 5 j
74
77.7Bf :
220 !
52

Waff.Selsenl . 133

3 . 2. 4 . a .
Wegelw 79 79 .75
Weftereg. 222 .5 220 .5
Wicking 116 11 ,
Wie»loch Don - _ -
Wiener Met . §0 80
WittenerGu » 45 25 45 .75
Witt . Tief 107 .5 -
Aei ^ .Iton ~ 92
Sei« Masch . 119 .5 118 —
Seilst . Bit . 105 » . 10 s
Aellst .Wald». 2l9V « 218 ' «

Versicherungen .
3. 2 . 4. 2 .

« ach.9t .ftoc . 280
Mannh . Bet . 72
Aotdstetn 245
Sil «, all «. —
Bilt . JK»tt 405

Kolonial -Werte
Dt. .c «asrita 122 .5 124
Rcu .Guiaea 42b 412
ctavi 57 .5 59 .5

2280
408

« . .SJ .Seit .
« llg .D.Lotol»
D.« eich»b.B, .
Hamb.Patet
dto.Hochbahn
0°mbur« .« ll
Honsa Damps
NordS. Lloyd
Ltavi Minen
Bk. f. Brau
« llg .D.Credit
Baem .Baiit » .
Bay .Hy .Wechl
Boy.Beteinbt
Betl .Hdlöges .
Commerzbaiit
Darmst. Bant
Te -Di -Bk.
Dre«dn.Bant
« .R .U.
« llg .EI.Ges .
Boy .Motoren
Remberg
Beegm. El .
Beel. Masch .
BuZrru «Ciscn
Charl .Wasser
Comp.Hispan
ContiCaoutch
laimt . .Be» ,
Dt.Contj G .
Dt. Etoil
DI . Linol-Wte
Dynam .Robel
El Lieseruiig
El . Licht .Rraft
EfienerSteint
!?arbenindust.

Selsen!.Beeil
Gef.f.e.Unt.
Goldschmidt
Homb. i! l.Wte
t « II . div .

Termin -Notierung .
3 2 . 4 . 2.
116". 116".
159 ". 160
90 .87 91 .62
108 >. 108';»
74 .25 -
17UV« -
155 ' , -
108 -/8 108 .5
59 60 .37
155 .5 158 .S
125 127 .5
127 "« 130 .5
147 146 .5
153 151
191 .5 190 .5
161 160 .5
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153 .5

m m

215 .5 214 ' .

1Ö87# 108 .5
352 .5 350 0
154 153V«
42 .5 42 .12
173 172 .5
109V, 108 .5
257 " . 257 .5
81 .9 81 .6z
173V« 1/2V «
176 17o .5
141 .5 139V.
171 ". 170 ".
Ib4 184
132 131V«
143 "« 142 " ,
179 17/ ",
76 .25 74 .75
137V« 138 ;«

3. 2. 4 . 2.
Hatpen.Bee » 142V« 142.
Hoesch Stahl 117 ' « 116V.

101". 100' .
160 " . 160 .5
249 .5 248 .5
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137 136
108 ' , 109V«
114 « . 114 "«
110 ' /, 109 ' »
114 112 .5
47 .5 46 .75
115 115 ".
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't 132
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89 92 .25
81 .75 81 .5
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80 .12 80
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^ oteibetr.
AlseBergbau
Raii« scherSI.
Karstadt
R !öckncrwcrte
Rilu -ReueNe »
Mon » r»monn
Man »s. Berg
Masch .<Ban ,

Unteniehm.
Metallges.
Miag
Miltelstaht
MonteCatiii
Nation ,« uto
Nordd . Wolle
Lbetbedars
0oetschles.R »>
'. renstein
c »inerte
Phoni » Berg
^ hW ?onn.
Olo. Eletlro
Rheinstohl
« .w .S.
RlebrckMont.
RütgerSwte.
Solzdetlurtl ,
Schi ?' EI .B.
dto. Porlloud
Schub.»Solzer
Schüller« El.
Sch .' lthelk
Slem ..H»l»k
Sl 'enüta
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Leonh .Tietz
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! >- >.S «ahln>te
Westeregeli ,
,-jeIst .Waldh.

105 -
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149 " . 150 ' -
123V, 122 ' .«
190 .5 188
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81 .75 »2 12
371 ". 371
172 171 .5
156 .5 155 .5
242 .5 230
197 196 ".
28 , 284 '. .

W !
165 .5
13 .̂ .5 135
106 ", 10 ^ -V
224 .5 223 '/.
219 .5 217V#

2b? ".

134 .5
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Deutsche Staatspnp .
4 . 2 .

8% Reichioai . 87 .5
« blöfung I —III
« enbest »

53
8 .525

Dt. Wettb . 87 .5
Schatzan« . 23

« diufiflt ». 14 3 .25
1% Bayt . fit . « .
Bad . Stoo «»ani. 70 .73
6^ % Wü tl «. 26
6H?°Reich »» 98 .5

H- ff- I —

Ansl Staatspapiere
Spe, . Port . 9 .5
ihb % am .
Goldrum. 13 17 .35

Aolltürte«
\ <7, ung Sold 23 .7

Dt Stadtanicihen
Beel 24

6% Darmst . 26
7% Dte »d .S «.« .26 78
7% Btanlf . 26 —

4. 2.
Heldelig . Stadt » . 2» 77 .76
8 L»»« ig»h. ®t .« .26 85
8% Main , « .* . 26
iO</, Mannh .G .« .A

Mann ». St .« . 2fi
6% Mann ». « .« . 27
»% Rürnb . S «.« . 26
8% Pforz ». 26

Piemoken» 26
Sachwertanleihen

(ohne Zins )
5 Bad . Holz 24
5 Boden« . 9 .
> Psandbriesbt . Gold
l! Gtoßlr . Mannh . 2Z
6 Heide, ». St H»„
6 Hess Brauntohl .
6 Hess. Boll «* . Rogg.
f, Maitilli St .RolK.23
5 « s»lz. «.ti» . Bt 24"1 PrenK . Kali
5 * r . Roooen
^ Rh Hyp . 24">Stichs . Rotiaen 23
b Stint). Aestl». Bant

87
72 .25

158

2 .04
15 .9
26_

8 .75
#
6 .65
9 .10
2 .5
8 .15

Industrie -Ohlicationen
(ohne Zins )

4 . 2.
5 Boden« . Sohle 23 —
6Srotztt .Mannh .abg . —
5 Neckar « .« . Gold —
7 Bet . Stahlweete 26 86 .75
S RH.-Moin .Donau 68

? knnddrieke

Art, . Hyp. BI. 12—21
Rrtt . Psb, Bant
8 Pfälz .Hyp . R . 2- 5
Rh Hyp BI. 24 - 35
Rl> Hy , Bant Z- Z
3 SalonigueM .

94
93 .5
S3 .5

Sank

» de»
Bad . Bant
BI I . Brau
Barm . Bt » .
Boy . B . .C .
Würzburg

Bay .Hyp.W
Brrl .HVILgrl
Danatbt .
Dt,che . et .

Aktien
•i . 2 4 . 2 .
124 .5 124V.
164 164
157 157
127 .5 129 " .

130 130
146 146

- 243 5
153 .5 154

3 . 2 . 4 . 2.

iß . W -
138 .5139

Dt.H, ».Bl .
Dt .Bctrin »».
Di»l . .Gef.
Dre»dn .Bl .
Arantf .BI.
ffe .Hyp.Bl .
str .Pfd .Br .B.
MetallbonI — —
Mitteld .Cbl. - -
« üenbg.« .B . - -
Lest. Credit 29 .8^ 29 .8
Psölz.« yp .BI 136 .5 139
Rh .Creditbl . 113 .5 114
Rh. Hyp. 149 .5 160
Südd .Bod .Cr 148 148
Siidd .Di« . 126 -
West ». 94 94
Süfirnet Bld . 12 .37 12 .25
Wtt>. « dl. 150V« 150V«

Transporianstalten
Bad . Lokalb . — —
«ReichSb .Bz. - 90 .75

Hei
^
detb .stt . 42

^
42

Lloyd 107V. 109
Industrie Aktien

(kichbaum — —
i.' öwcnbräu

' München 258 258

3. 2
« ütnb .Btau » —
Btau .Pfot, ». 113
,. « ch« Stot » 138
Brau .Werget 170
WulleStutt ». —
« dl . « leyer _
» dt Geb». 27
« .« .« .St .
Bad . Masch .

Turlach
Bayr .Spieg.
Bayt . Cell .
Betgm . El«!.
Vrcm.Befg».
BtownBodeti 129
Bütst .Erlang 12
Cem .Heldel » _
DalmlerBenz
Dt Etd »

.. G .S .Sth
Dt. Llnol.

,. « erlag
Dt .GthiieKpr
D ?>rl !)?p« le.
S . Kail.

4. a

170
129 .5

275
181 "6 181 =8

130
70

64

103 '
150
257
171

130
69

214
64
130
12 .5
117 " .
41 .5
109
l52 J <

171
97 .5

3 . 2.
« .Sicht u .Rt . 177
El. Lief « .

Enj .?lInion
Estl . Masch .
Ofttl. Spinn .
Rollt Gebr.
A.S .ffatben

4. 2.

171 '/. 171 " ,
ffeinm. Stlt 78
Kelten Guill . —
Frlf Sa »

7. Masch .
Geiling u . ? o 27 .5 27 .5

Ii 5
48

115
62
49 .25

Soldfchm.
Gritzner
Grün u . Bil ,
Guono« erle
Hafenm. !?li
Haid u . Reu
Hammrtf en
Hanfw .ffNst.
HesserMosch .
Hilp. « rmat
« Irsch Rups.
Hoch u . Urs
Holzmann
Holzvetlohl.

76
55
165

129
28

Ii 5
165

69 70

105
118
59
10
85

105
118
59
JOsV

Juitgh .Gei «.
Kg .Kaisers
RleinSchon,
Knarr C . H.
Rolb * Sch .
Rons.Broun
Krousj & So.
Lahmeyet
Lech« erle
Ludw .Walz
Mainlr .
Me«allg.
Mct .Knodl
Mez Söhnr
Mio»
Moenii»

Mol .Dormst.
Deutzmolor
cbernrsei
Reckarsulm
Neckar« .Eßi .
cest .Eisen» .
, !f. »'üb . K
Ziri » Gebh.

3. 2.
91
45 .5
110
116V.
166

74
65 .5
173

94 .5
106V«
113
42
78 .5

1$
115

25
18
113

4. 2.

46 .25
110
116V«

143
75 .5
65 .5

106
94 .5
108
114 ".
42

w
*

505

115

) 8
113

EH.EI .Bor».
NH.E .Mm.
RödeeGebe.
Rüiget »« .
Schl int Co .
Schnell , ffr .
SchristSiemp
Schucker« R .
Schuh Bern .
« eil « oll«
Siem .Halite
Sinaieo
Südd .Zucke»
Thür .Lief .
rtll .Bestgh .
Bet .Ch.ffls .
Ber .D .Lelf.
Bet ffa»
Voigt HSssn .
Bolih .Kabel

Wayfticffteyt
Wolss W. « I
Württ . Et .
bellst «lschoss
seilst.Woldli.
Ziick ?ihei» >.

3. 2. 4. 2.
- 82 5̂

119V« 119V«
8I .0 87 .7
85 85
49 .5 50
114 .5 114 .5
196 .5 195
40 39 .25
55
289 .5 - 92

157 157

ltpv « 103 .5

79J 79
_

26 25- 2 ^0V«
64 64
86 88 .5
92 92
93 94
158 " j 157".
219 217

Montan Aktie «
3 . 2 . *■2 .
78

_
5

142

249

223

142

247

i
°
4

Buderu »
Esch« .Berg
Selsenlitch.
Horpener
Alke St . a .
Kali« fcher«l .
Kol « westet .
Klöcknet
Manne »« .
Man »fel »er
cberbe ».

Rheinsta»!
Riebeck
Sal , Hellbt.
TelluZ Berg
B .K .Loutoh.
B . Stahl « .
Verslcherongs -Ak tien
« Manzvetf. 202 202

109 " . 108 .5

iÜ
Vi

112 ^
56 .75 56 25
106 104 " .

ffranlf . « Ig .
ffrants .Rene —
fftl Mückverf. —
exranton » 14z
^ ronlMWM 435
Mannh .verl . —

58 63

145
435



Sr « £
sf ®

O ^
*-» S

^ SS
'*"* o "S . c
« « — w-— :0JO S» Mz3 -r - » .

£
«

W
«>

-o
6?

s
.>»

H-»'S

<i>

s

K Ŝ
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wft ^ vtS ê ^ S » -' v

2 « ° K H s ; 1
'

; | | Ij ! § « s ^ lgft

. 2ZT » ^ '- ^
^. S g ? eft | ä « « e ® n § £ « " "

I 5 ^

& "
^ ÄI © S -5 -S « b « 3ä

• - 5 c 3 s
^ l

A
ü5 £ i ?£ ■•5 ^ « vC ^ ^> ä ÄC » 3; C £ -O *- ^ £ « s

^ »N - L xz - - st t £ SÄ «* *Si2 -tiv» .
v « S^ o « v Z*"* U* V *0 S- -M <- 2

Svfl » ÄÄ . . tta s ■
is

•sä!

' s
s

Ä - ü ®»
5 C S S ^

^ S S 5
uQ sO V "

. — SS ^
ü oft 5 vä>si> « »

? © - "
ify .g ,

« ff S S § § «
"

j5 V SS "" «
-Z 2 « g © e -s sZZ g £ 5 e §
B2Säwvä « ^ S <; » ' « 5U

V @ 5 _ vO _0 J3 c
• S ! g « '& >§ '

. y —

; | ^ s ^ li £ s | J » | |

fs

w © s
¥SSB | 3Z -

"* « ~2

cT -Ä

w ® S « S 1®
i 5

w m « :
<3

«
'
s ® sag

.2, ^ 17 W J-» w ^

- « 2 -~ 1s »* •!=■3
ö £ r K " ^ "llf

^ g
w r ? ^ }_, 'ir S

<3 **̂ iS ^ j* iiO i_* r~T i—■
Ä _ SS ^ « S *r ! v» t > . . &> u

Ä d> <3oO O .^ S ^ ^
S <3) / » ü -4w>Ä> v w

V» o w «> w
ä .<£ » Sösä .2

Sg & gS ^ SlH
§ ° I | 5 S5 &
« s = S ~ ■» S <J
® © o © ai - 5 u

■S • — ti S -2 " - <2 ~ ® c n
52 3 ^ S -.ä 5aa _ ° " -O o ^ JB 3 « - 3 ,.

e ^ c>
? . <? s s -e :

«Ä so

Sos -
SÄ

5
;
Ö
<32

& .
5 'S '©

'
!

<?!
ZK

i
'
-j

S o -** '*£$' ^
-© ^ .gveS ^ t :
—- = 22 ^ - » -JS

S Ä, « *
3 a

$
sIfS | 5

5 s « iäSS « - £ SB -Svk is « sg
-

Äg
« •S -slli S v33 -2 5 <g oSjI Z © ZL

sL Jo ^ Q . L . -L -L S ^ ZT
» Ä -s -s -s g ^ -Z

B
JO

— § # £
CT :S

Sgss « i «
« ? (*- » € •"* C 3 s ßwÄ ^ iQ " ^ o>

. tsäs - x « s© r *2 v .o .a ~ «> 4> o - o »-. ^- Z -SZD
S

"
7s ® ' , «

'
« SÄ a ^ oäü r . S - I =3 s -©

^ v — 13 JJ 5 ® ^ MV ^ "iÄva ,
(- 3

5flS2 « S3i "
- S? v "t : v* 'S -OS 3 „ c -

. <33*0 a> rj « fl H- .-^ -^ -L» s ^
3 ^ 3 ~ \ 5? L « 3 S « . ^ « H .

- <31*o wK V
- s

w

*
* Ii

Bs ^ :
H

? S " e J-* S
. — 3 3̂ f

J©3

^ ® w vS * ' S t ' S Ä 3
. . _ , Ä W !: yÄ ~ S ' giss ^ . 5' iJS — ** s

s « ? : * a * e « i i
» * i « s

- s i ijii & i s
-
i i j - rt

* 8l | | täSS I
_ _P ^ •*=5 c

E:s2S « ^ r - f
üS s5 s 3
T © O 3 C

Z
« s

« "*■ti> •. SS V
»- o 'ö «3Z

.s e SJ 2 3 _ o«
" S

2
:, ^ S

s ß § ^ S . S o "
5 » ? 5 «

3 & ^ £ g | |
B

fao £ s ® ;g
= £: £ | e
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Berliner Börse .
4- Febr . lFuukspruch . ) Die heutige Börse

nitete zur allgemeinen Uebcrraschung in über -

^
° gend schwächerer Haltung . Nachdem

lick vorbörslichen Freiverlehr ein« außerordent -
^ ? c st e Stimmung geltend gemacht hatte und
jntens 6 Prozent , Farben 2,25 und A .E .G . 1,50
„

'
f nt über den gestrigen Schlutzkursen genannt

iiri waren di« ersten Kurse gegenüber der Vor -
itnÜ ausgesprochen schwach , während die
itot ? '' 6e?cnii6er den gestrigen Schlnßkursen als
«». » ^ tlich zu bezeichnen war . Die Spekulation
di« dadurch verstimmt , daß sich aus sast allen Ge-

Üua Allerer Äerkaufsdruck bemerkbar machte,
war man bezüglich der heutigen DiSkontent -

durchaus unsicher geworden und besürch-
das, eine Diskontsenkung überhaupt ausbleiben

dock) scheint diese Skepsis durchaus unbegrün -
i?. W sein . Ruch der schwache Neuyorker Börsen -

sowie schwächere Londoner Kursmeldungen
t, y !ei< zurückhaltend . Gleichfalls war man dadurch

daß die G e l d s ä tz e nach dem Ultimo
-̂ ir noch nicht nachgegeben haben und die Nach-

nach Geld heute ziemlich stark war . Am
J ' ileiiiitatft lag die Mark in Erwartung

Diskontermüßigung etwas schwächer . Kabel —
4 .I8M , London —Berlin Ä, .SK?6 .

weiteren Perlaus lähmte die Unsicherheit über
,.

® heutige Diskontentscheidung der Reichsbank die
Nach einer anfänglichen leichten

^
"

estigung gab das Kursnweau gegen K2 Uhr über -
" Ä - nd nach .

« m Privatdiskontmarkt machte sich heute
'was stärkere Nachfrage geltend . Der Satz blieb un -
' anders S Prozent .

. -Ctc Börse schloß relativ widerstandsfähig , doch l« >
j
** Geschäft weiter unter dem Druck der Ungewißhett

. ' Tiskontsrage . Der Rückgang der Farbenakiie
w Z,z ? Punkte und der Bemberg -Akiie um v .S

Ranfte infolge der Einlegung eines weiteren Ta »xes
■?., der Woche als Feierschicht beeinträchtigte die
^"Mmung.

frankfurter Abendbörse .
Ruhig.

djĵ
« ks «rt , 4 . Febr . fDrahtbericht .) Die Abend-

- »« lies außerordentlich ruhig und sehr zurück-
die Frage der möglichen R .' ichsbankdis -

"termäßigung während der ganzen Börsenzeit nicht
.". ^ ären war . Immerhin ist die Börse zirversichtlich
,^ 'wmt , so daß , von einzelnen Spezialbewegnngen' «-!- h°nd . gegenüber dem Berliner Schluß eine
l(h?. 8e Erholung zu verzeichnen war . Im Verlauf
, ? re vorübergehend das Geschäft etwas lebhafter ein ,
^ plötzliche Gerüchte von der Diskontermüßigung
, 'nen wollten . Das lebhafte Geschäft ebbte aber so-

N n>>tj>er ab , al » eine Bestätigung dieses Gerüchte «
3t zu erhalten war . Der Schluß war behauptet ,

örslich Farbenindustrie 172, Siemens 231,511,
ert 134, Aku 125, A .E .G . 188, Stahlverein

105,75, ReichSbank bei besonder » lebhaften Umsätzen
316,5 .

Anleihe « : Altbesitz 53, Neubesitz 8,85, 4proz . Dt .
Schutzgebiete 3,20 .

Bankaktien : Allgem. Dt . Creditanst . 127, Barmer
Bankverein 130, Banr . Hyp .- u . Wechfelbank 149,25 ,
Commerz - u . Prtvatb . 161, Darmst . u . Nationalb .
244 , D eutsche Bank und Diskonto -Gesellsch . 153,5,
Dresdner Bank 1S5.5 , Reichsbank 814,75 .

Bergwerkö -Aktien : Buderus 78, Gelsenk . 148, Har -
pen 142, Kaliw . Aschersl . 218, Westereycln 226 , Klöck-
nerwerke 108,5, Mannesmannröhren 108,75 , Mans -
°<!lder Bergbau 118, Oberschles. Eisenb . 88,5 , Phönix
Bergbau 106 Rhein . Brannk . 252 , Rbein -Ttahl 122 .5,

Transport werte : Hapag 100,26 , Nordd . Lloyd 103,25 .
Industrie -Aktien : Aku 125 , A .E .G . Stammaktien

183,12 , Zement Heidelberg 118, Dt . Erdöl 109,75 , Dt .
Goldfcheideaust . lk>2, Dt . Linoleumwerke 2ö7,5 , Elektr .
Licht u . Kraft 176,5, J .-G . Farben 172 , Felten u.
Gnilleaume 181 , Gesfürel 179,5, Goldschmidt TV .
75,5 , Junghans Gebr . 46,25 , Lahmeyer 175, Metall -
ges . 115,5 , Rütgerswerke 82,5 , Siemen ? u . Halske
291,5 , Tbür . Lief . Gotha 103,5 , Wayß u . Freytag
88,25 , Zellstoff Waldhof 208.

mrffe
Berlin , 4 . Febr . fFunkspruch . ) ProbuktenbSrse .

Die mangelnden Absatzmöglichkeiten , die die ameri -
kanischeu Märkte auf dem europäischen Kontinent
zur Zeit haben , andererseits die Einwirkung der
wachsenden Konkurrenz Rußlands auf die Weizen -
Weltmärkte haben jenseits des Ozeans eine Ver -
slauung bewirkt , die sich bis zu 50 Cents ausdehnte
und die dementsprechend auch aus den innerdeutschen
Verkehr Einfluß nehmcn mußte . Auffallenderweise
hat die Preislage in heimischem Weizen bei Er -
öffnnng heute einen weiteren Abschlag nicht erfahren ,
denn man muß berücksichtigen, daß die Notierungen ,
wie sie heute amtlich einsetzten iminus 2.50 Rm . ) , be -
reits gestern nachbörslich gehandelt wurden . Auch
Roggen , der vom Inland stark angeboten wird , für
den man heute andererseits Siiitziingskäufe nicht
wahrnehmen konnte , notierte schwächer . Futter -
getreide weiterhin ohne Geschäft und matt .

Berlin , 4. Februar . (Funkspruch ! Amtliche Pro -
duktennotieruugeu (für Getreide und Oelsaaten se
1000 Kilo , sonst se 100 Kilo ab Station ) : Weizen :
Märk . , 7«—77 Kg . 296—299 , März -249—250 .50 , Mai
261—262 , Juli 271 ; matter . Roggen : Mark .,
72 Kg . 157— 163, Warthe und Netze, 78 Kg . . 171 Pari ,
tät eif Berlin bez., März 17ö u . Br ., Mai 183—184
u . Br . , Juli 185—185.50 u . G . ; matt , © erste :
Braugerste 160—170 , Futter - und Jndustriegerste 14g
bis 150 ; ruhig . Safer : Märk . 125- 185.50 , März
140 .50, Mai 148 .25, Jnli 152.50 u. Br . bis 151.25 :
matter . Mais : Plata 168— 164, Rumänen 145 ;
etwaS matter . Weizenmehl 28.3fr—84.75 ; schwächer .
Roggenmehl 21 .25—54.75 ; ruhig . Wcizenkleie 8.25
bis 8 .75 ; still . Rogvenkleie 8—8 .50 ; still.

Chicago , 4 . Febr . (Funkspruch . ) Getreide - Schluß -
k- rse. lVortagskurse in Klammern . ) Weizen :
Tendenz fest . März 115— 115% (118% —113K) , Mai

ii9 %— m 'A (118— 117% ) , Juli i2i %—my , , «11S%
bis 119% ) , Septbr . 123%— 128%

'
( 122%- 122) . -

Mais : TenSenz fest . März 88 % (86% ) , Mai 92
189 %) , Juli 98% (91% ) . Sept . 38% (92 % ) . - Ha¬
fer : Tendenz fest . März 44% (43% ) , Mai 45%
(44% ) , Juli 45% (44%) . — Roggen : Tendenz fest .
März 85 % (88 % ) , Mai 86% (83 % ) , Juli 86% (84% ) ,
Sept . 87 (95% ) . (Alles in Cents je Bushcl .)

Bremen . 4. Febr . Baumwolle . Schlußkurs :
American Middling Universal Standard 28 mm loko
per engl . Pfund 17.41 Dollarcents .

Berlin , 4 . Febr . Metalluotierunge « sür je 133 Kg .
Elektrolytkupfer prompt eis Hamburg , Bremen oder
Rotterdam ( Notierung der Vereinigung sür die Dt .
Elektrolytkupfernotiz ) 170.25 Rm . — Notierungen der
Kommission des Berliner MetallbSrsenvorstandes
( die Preise verstehen sich ab Lager in Deutschland sür
prompte Lieferung und Bezahlung ) . Originalhütten -
aluminium , 38—99 % in Blöcken 190 Rm . , desgl . in
Walz - oder Drahtbarren , 39 % 134 Rm . , Reinnickel ,
38—99 % 850 Rm . , Antimon - Regulus 53—62 Rm .,
Feinsilber (1 Kg . sein ) 53.76—61 .75 Rm .

Bühl , 3 . Febr . Schweinemarkt . Aufgefahren 181
Ferkel , 8« Läuferschweine . Verkauft wurden 173
Ferkel und 28 Läuferschweine . Der niederste Preis
für Ferkel war 65 , der mittlere 8b , der höchste
106 Rm . ; für Läuferschweine war der niederste Preis
126, der mittlere 160 , der höchste 210 Rm . das Paar .

Stuttgart , 4 . Febr . (Drahtbericht .) Biehmarkt .
Es waren zugeführt und wurden je 50 Kg . Lebend-
gewicht gehandelt : 4«5 Ochsen: a) 50—52 , b) 44—48 ;
337 Bullen : a ) 50—52, b) 45— 48 ; 215 Kühe : a ) 41— 45 ,
b) 30—38 , c ) 28—25 , d) 18—22 ; 342 Färsen : a) 62
bis 65, 6 ) 46—49 , c ) 44— 45 ; 346 Kälber : b ) 76 . c > 65
bis 70, d ) 58—63 ; 1675 Schweine : a) 82—88, b ) 82
bis 88, c ) 82—84 , d ) 81—82 , Sauen 60—69 Rm . —
Tendenz : Ucberall mäßig belebt , großer Ueberstand .

Hamburger Warenmarkt .
Hamburg , 4 . Febr . (Deutscher Kursfunk .)

O e l c : Ruhiges Geschäft bei unveränderten Prei¬
sen. Leinsaat La Plata cis Hamburg per Februar
20.55 hfl ., per März 20.60 hfl .

Kaffee : Brasilterminmarkt eröffnete heute mit
bis Vi Pfg'

. niedrigeren Preisen . Die vorliegenden
Brasilossertcn lauten unverändert . Wegen der ge-
ringen Vorräte in Santos ist es den Exporteuren
schwer, die vom Konsum gewünschten Kaffees zu
liefern und drängen daher auf längere Lieferungs -
fristen . Lokopreise unverändert . — Gewaschene Kak -
sees stetig bei gutem Geschäft. Preise unverändert .

Schmalz : Fest . Amcric . Steamlard 26 .26 Dol -
lar trans . Pnrelard in Tierees , div . Standmarken
26 .60 bis 27 Dollar trans . In Firkins sc 60 Kilo
netto % Dollar teurer , in Kisten je 25 Kilo netto
% Dollar teurer . Hamburger Schmalz in Drittel -
tonnen , Marke „Kreuz " 81 .26 Dollar trans .

Zucker : Tendenz srenndlirber , Geschäft sedoch
weiter klein . Tschechische Kristalle Feinkorn prompt
9.7% bis 3,8 % sh , dito per April —Juni 3,7 % RS
9.8% sh . dito per Juli —August 9,11 % —10,0 sh.

R : i 8 : Ruhiges Geschäft. Burmahreis SRC loko
notierte 18,4% sh . Die übrigen Sorten liegen tm
Preise alle unverändert .

Kakao : Stetig . Accra -Kakao, Neuernte , loko
48,6 bis 44,6 sh , dito per Februar —März 44,9 sh eif,
dito per März —April 45,0 sh eis. Superior Epoca
Arriba per Februar —März 66,6 sh csr ., Superior
Sommer -Arriba per März — Mai 68,0 sh est . Deut¬
scher Plantagenkakao , je nach Qualität , loko 44,3 bis
46,0 sh . Sonst unveränderte Preise .

Baumwolle : Ruhiger . American Universal
Standard Middling loco 17.50 Dollarcents per lb.
Ostindische Baumwolle : sine comra Stand . I 4.75
Penee per lb. Bremen Klausel II 5.70 Pence per lb.

Devisen .

Arnsterd . 100 Q.
Buen. - Alr. 1 Pw
Brüssel 100 Blc .
Oslo 100 Kl .
KopentL 100 Kr.
Stockh . 100 Kl .
Helsefs 100 ( . M.
Italien 100 Lira
London 1 Pfd .
Neuyorh 1 Doli
Paris 100 Prem.
Beb weis 100 H'cs.
Spanien 100 Pee.
Japan 1 Yen
Rio de J . 1 Milr.
Wien 100 Schill.

100 Kr.
100 Diu .

Budp . 100003 Kr.
Bulgar . 100 Leva
Lissab . 100 Esc .
Danzig 100 Ol.
Konstan . 11. P.
Athen 100 Dreh.
Canada 1 k. D.
Uruguay 1 Peso
Kairo 1 ft« . Pf .
Island 100 i . Kr.
Reval . . . . . .
Riga
nk .irppt

Berlin , den 4
Geiu

i 2
16790

Februar 1930
brie

4. 2.
16824

Prag
JugoBL

1 -629
II ? !? !
111 .85 |
m

21 -90
20342
16-40 !j

1
80 .735
55 -59
2 .058
0.478
58 87 |

12 .377

1878
81 -32
HS
4138
3.786
20.86
§ 1 .61

4M ?
2. 488

1633
58 .38

11193
112 .07

10^537

2§138iS

i m
80-895

5571
2 .062
0480
58 -99

12 -397
7 .362
73 -25
3-030
18 -82
81 -48 I
m \
4 .146 I
3 .794
m
m

2.492 i

ueii' vriet
8. 2 . B. 2.

167 72 168 -06
1 -654 1 .658
58 .24 5836

111-69
111-83 W
11221

10 -51
'IUI

m 21 -925
20.377

iW
4189

16445
80-63 80 79
55 -69 55-81
3 -058 2082
0 -477 0-479

58-855 58-975
12 -37
7 -363

1239
7-377

73 -08 7322

%% m °s
81 -32 81-48
1 -958 1 -96?
5-42 543

4 -135 4 -143
3 -796 3 -804
20 -86
91 -94

20 -90
92-12

'zu? 111-62
80-63

2-488 2.492

Unnotierte Werte .
Karlsruhe , den 4 - Februar

Mitgeteilt von Baer » Elend . Bankgeschäft . Karlsr .
Alles urka

— Wintershall . » » , . 204
100 Kammerkirsch ■ » > 40

Karlsr Lebensv . , . 250
105 Moninger Brauerei 150
130 Rastatter Waggon 12

_ Rodi & Wienenbgr . 37
Spinnerei Kollnao 40

61 Spinnerei Offenbg . 80
Karlsr . Maschinen .
Zuckerwaren Speck

Adler Kall , , « » ,
Btidenia Druck . . .
Maschinen Wein . .
Burbach ,
Brown Bovert , . .
Dtseh Lastauto • .
Dtsch . Petroleum .
Gasolin
Itterskraftwerke • . 17 ' S

*> O = eesneht

Der Kaiferhof nach der Umgeftaltung
AM MARKTPLATZ
. Der Kaiserhof , btt HauptauSschank btt Be»

flutten Brauerei Hoe ^ fner , Ecke Karl -Frtebrich -
?» b Hebelstraße , gehört mit zu den ältesten und
? ' annt «>!>>>n her & M .ht .<karlsru .be.Anniesten Gaststätten »er Stadt Karlsruhe .
?>Nen bcivltderen Aufschwung bekam der Kaiser -

U imrch den Markt , der früher in allernächster
in' he jies Gasthauses auf dem Platz vor dem
»̂ thaus abgehalten wurde . Aber auch nach der
Mlegung des Marktes wußte sich der Kaiserhof

Renommee als gut geführte Gaststätte z»l

^ lhren .
. Di« Frequenz wurde so stark , daß die vorhan -

Räumlichkeiten im unteren Stockwerk bei
Utem nicht mehr ausreichten . So entschloß man

ß dann zu einer Erweiterung t»er Gaststätten .
2̂ ganze zweite Stock , in dem sich Büroräume
Leerer Firmen befanden , wurden in den

^ rtsbetrieb einbezogen und dementsprechend
gebaut . Vom Eingang in btt Karl -Friedrich¬

straße — für die unteren Lokalitäten befindet sich
noch ein Eingang in der Hebelstraße — führt
eine bequeme Treppe zu den oberen Lokalitäten .
Am oberen Ende des Treppenaufganges wurde
eine kleine Garderobe eingebaut . Der große
WirtschaftLraum , der sich über die ganze Front
des Gebäudes erstreckt, enthält ein großes
Büfett , von dem aus Aufzüge öirekt nach der
Küche führen .

Nach der Hebelstraße zu befindet sich ein wei -
teres , sehr geschmackvoll eingerichtetes Lokal . Die
Architektur ist so getroffen , baß durch Schiebe -
türen das Lokal in drei Einzelräume abgeteilt
werden kann .

Die Inneneinrichtung ist stilvoll und verrät
Gemütlichkeit und Behaglickikeit . Dieser Eindruck
wird verstärkt durch zahlreiche altbaSische Trach-
ten - und Militärbilder . Damit soll wohl auch
angedeutet werden , daß die Entstehung des Kai¬

serhofes auf die gute alte Zeit zurückMführen
ist . Als sehr gut gelungen darf auch die Be -

leuchtung der neuen Lokale bezeichnet werSen , die
nach den neuesten Errungenschaften der Licht*

technik ausgeführt worden sind . Anschließend
an die Wirtschastsräume befinden sich die hygie -

nisch und sanitär eingerichtetes Toiletten .
Die Erweiterung des Wirtschastsbetricbes ging

Hand in Hand mit einer erheblichen Vergröße -

rung der 5?üche und Erweiterung einer ebenfalls
modern eingerichteten Wurstküche sür die eigenen
Schlachtungeu des Gasthauses . Ebenfalls wur -
den auch die unteren Lokale einer allgemeinen
Renovierung unterzogen .

Di « Leitung des gesamten Betriebes liegt in
den bewährten Händen der Eheleute H . Nied , die
seit dem Jahre ISA den Wirtschaftsbetrieb inne
leiben und welche besonders darauf Wert legen ,
baß auch in den neuen Lokalen Speise und Ge¬

tränke in bester Qualität und zu billigen Prei -
feit verabfolgt werden .

Sin Beleuchtung wurde tt . o. »ie bekannt« P .H .-
Le«chte verwendet unö »war tot interessanten Sonder -
aussiUirun «« n Verbindung mit eigens für dtese
Leuchten geschaffenen Kronleuchtern , welch« die bekann-
ten Vorteile der -Leuchten , nämlich gilnsttgst« Licht -
Verteilung , gänzliche BlenHANsssre-.heit und große
Stromersparnis voll »ur Geltung kommen lasten.

Im Klubzimmer ist die ? .B .-H« ngeleuchle mit einem
interessanten Soiraldeeor aus den Schirmen »ur Ber -
wendung gelangt . Diese rotgoldenen Spiralen geben
ein besonders weiches Licht und wirken dekoratto ohne
die Sachlichkeit der ? .N.-L« uchte w stören . Die
? .B .-Leuchten, ebenso wie die eigens angeserttgten
Wandarme wurden von der Firma C . F . Otto Müller ,
hier, geliefert .

Batten -Spezialgeschäft

OnO BRXNDll
karlsruhe
^ ttciauenii 10 . ftlenhi « 4S5

Empfiehlt sieh in der Aus¬
führung yon

Wand- und Boden - PlattenbelSgen
jeder Art bei BILLIGSTER
BERECHNUNG

Die Beleuchtung im

„Kaiserhof " lieferte

C . F . Otto Müller
KARLSRUHE

Eigene Fabrikation —

Spezialität : T - H Lampen

> 6ut bürgerliche
■ WB V 3UP ■ Einrichtungen
sowie Einzelstücke jeder Art

Einrichtungen von Hofeis
Wirlschafien und Kaffees

Zahlungserleichterungen
— Franko Lieferung —

Karl Ehrfelcfl
Zähringerstr afle 74

K.GOSSEI
Baumaterialienhandlung
Karlsruhe i. B. > KrlegstraBe 97
Fernsprecher Nr . 6938 und 6939

Spezialgeschäft i. Boden -
u. Wandplattenbelägen

. Tapeten - Spezialhaus

giegep ^
natthesnchf .

Inh . Alb . Niegel u . Richard Becker

Kaiserstr . 186 , am Kaiserplatz : : Fenruf 1783

Reiche Auswahl In geschmackvollen Mustern

Tekko / Salubra / Wandstoffe
"̂

*P«ten Alteren Jahrgangs tu bedeutend herabgesetzten Preisen .

MwHMmtt
Heizungs - u . sanitäre Anlagen

♦

Fernspr. 3662 KARLSRUHE Goethestr . 24
■ Gegründet 1904 ■

Neuanlagen und. Reparaturen!

«lLLtuAtAAAAtJAA *. Elektrotechnisches Geschäft
^

Büro : Herrenstraße 54

Projektierung und Ausführung elektr .
Licht« u . Kraftanlagen Jeder Art u . Größe .
Lager elektrischer Beleuchtungskörper .

Hermann Allmendinger
Karlsruhe I . B .
Melanchthonstraße 2 — Telephon Nr . 550

vormals E. & H. ALLMENDINGER
Seit 1862 bestehendes , größtes und leistungsfähigstes

Gipser - u . Stukkatur -

200 Beschäftigte
Kurzfristige Arbeitsausführungen
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WEISSEWOCHE2- id 3 Zimmer
Handtücherweiß Gerstenkorn , abi

per Stück 80# 50# 20 -?

neuzeitlich eingerichtet , auf 1. Avril
19-30 in Karlsruhe - Bulach , Kirch -
feldstratze kl , zu vermieten . Näh .

Breitestratz « SS . Telephon 3138.

Giasertücher prima
80# 20 ?

Wäschetuch u H !per Meter Mk . 1 .20 1 .— 70# 50# 30 ?
Bettdamaste S Ä 1-30^ ^ 1>80 80?
Bettbarchente priraa QualÄter «„ 2.50 i .8o 1 .35

Ganz besonders preiswert : Ein Posten

Herrenkieiderttoffe 35 .la. Fabrik ., Kammgarne (Wolle ) 3,30 ni f . kpl. Anz. M 40.-

Auf alle anderen Artikel IQö j^ Ülbdtt
Da keine Ladenmlete , große Ersparnisse .

KaiserstraBe
133

Eingang KreuzstraBe — gegenüber der kleinen Kirche .

Verkaufsräume nur 1 Treppe hoch .
Ratenkaufabkommen .

Zu vermieten

baden mit
Q Zimmeriaohng .
auch für Gefchäftsstel
Ieit geeign .. evU . auch
getrennt , nächst . Nähe
Karlstr . . ab 1. Avril
anderweitig zu ver -
mieten .
Walther Hermsdorf ,

Auslandszahnarzt .
Bahnhofstratze 9 .

Arthur Baer, la

Bekanntmachung.
Die Inhaber der im

Monat Juni 1929 uut .
Nr5 18 082 bis mit
Nr . 31888 ausgestell -
ten bezw . erneuerten
Pfandscheine werden
hiermit aufgefordert ,
ihre Pfänder b . läng -
ftens 8 . Februar 1930
auszulösen oder die
Scheine bis zu diesem
Zeitpunkt erneue « , zu
lassen , widrigenfalls
die Pfänder zur Ber -
fteigerung gebracht
« erden .

Karlsruhe , den
ZI . Januar 1830.
Stadt . Pfandleihkalfe .

Waren-Lieseruna
Der Bedarf d . Städt .

turforgeamts , des
tadtingendamts und

der städt . Fiirforge -
anftalten für die Zeit
vom 1. 4 . bis SO. 9.
1930 an Bekleidungs¬
stücken , Wollwaren .
Leibwäsche . Stoffen u .
Schuhtverk wird hier -
wit zur Vergebung an
Karlsruh «! Firmen
öffentlich ausgeschrie¬
ben . Der Bedarf für
die Zeit vom 1. 10 .
1930 bis 31 . 8 . 1931
wird evtl . f . Zt . an
die berücksichtigt . An¬
bieter dieser Verge¬
bung freihändig zu den
Angebotspreisen ver -
«eben .

Angebote , die den
VergebungSbedinguu -

gen entsprechen Müs -
sen find bis
Freitag , d. 28. Febr .
1980 , mittaas 12 Nhr .
beim Städt . Flir -
forgeamt , Amalienstr .
Nr . 35, Lagerverwal¬
tung lim 2 . Hos ) ein¬
zureichen .

Vergebungsbedin -
gunaen und Waren -
Verzeichnis können im
Zimmer 63 des Städt .
Fürforgeamts einge-
sehen oder zum Preise
von 50 Pfa . bezogen« erden .
Städt . FLrforgeamt .

Direktion .

R
I Preiswert 1

Hand
nase |
la speckige I

10 stock

30J
I Kiste <| 7C H
| so st . 9 KB

Allgäuer I

Merl
I OU ■'} I

Allerfeinste I

Tee- 1
Butterl

Amtliche Anzeigen

MWdesoniieritMr betr.
Die zehnte Monatsrate der Gebäudefonder -

steuer für das Rechnungsjahr 1929 <Nate für
Januar 19301 ist bis spätestens 5 . Februar
1980 zu entrichten . Wer bis zu diesem Zett -
punkt seine Steuerschuld nicht begleicht , hat
10 v . H . Verzugszinsen zu zahlen und außer -
dem Zwangsvollstreckung zu erwarten . Eine
besonder « persönliche Mahnung ergeht nicht
mehr .

Stadthauptkafle .

Dauermieter sucht

2-Z Limmer-
Mmni )

mit Bad : auch Neu -
bau Angebote mit
Preis unter Nr . 1875
in » Tagblattb . e rbet .

Alleinst . Frau sucht
1 - 3 3im.-Wohn .
per 1. Avril . Angeb .
unter Nr . 1538 ins
Tngblmtbllro erbeten .

Mehrere möbl . und
leere Zimmer gesucht .

Büro Dieti .
Akademiestr . 40. II .

BorgelMittener
Klavierlviele , wchi ' o-
fort tüchtigen Lehret
Diele paar Zeilen ge-
nügen um Sie rasch
zum Ziele , u «ühren
wenn fie tm Karls »
ruher Tagblatt ver .
rtffertf 1tdit sind

Ulli IM
Perf . . gut empfohl .fläherin

kuch . noch einige Kun -
den in ob . außer dem
Hause bei billigst . Be -
rechnung .

Lena Wallmau « .
Goefhestratze 12. IV .

Spiegel werd . belegt ,
neue u . alte , rasch u .
bill .. innerh . 2 Tagen .

Svieaelbeleaanftalt
Ruf , Waldhornstr .

Nr . 19 . Stb .. II .

MI . Weib-

empfiehlt sich in allen
einichläg . Arbeiten bei
billigster Berechnung .
Angeb . unt . Nr . 1512
ins Tagblaitbüro erb .

Bon Erok-LackWrik
Vertreter

gesucht , der bei Wiederverkäufern <Dro -
giften . Farbenhändler usw .) eingeführt
und durchaus branchekundig ist . für
Nord - und Mittel -Baden . evtl . mit
Lagerhaltung .

Angebote mit Bild unter H . D. 8881
befördert Rudolf Masse , Hamburg 1.

4 VertreterMit
Ich suche für eine 14tägige Ver -
ficheruugszeitlchrift Vertreter , be-
reife ganz Deutschland . Herren , die
unabhängig find , bessere Privat -
kundschakt besuchen können , wollen
unter Vorlage eines Ausweises
sich melden von 2—4 Uhr :

Akademiestrahe 40, I . Etage .

!- u
liefert neu und gebraucht .

Reparaturen vrompt und billig .

Gurt Riedel s Co Karlsruh !»
Waldstr . 6 . Tel . 2979 . Gegr . «910.

övezialW «- liir Mobedari

v\as nah an V& chejfehlt
kaufen wir während de ?

9
Mutter M Recht 5ie mf) m prök-
tischßrEpmn&cbp ttAisfeuer-
uMiejßizf b£5onder<5i)illfe ist>I

Versteigerung er » i

Die Gemeinde Krabe « versteigert am
Dienstag , den 11 . Februar , vormitt . 9 Uhr ,in ihrem Rathaussnal :

11 Eichen I .—V . Kl . idarunt . über 4 Fm . I ,225 Forlen I .—V . Kl . idarunt . über 2 Fm .)
aus den Abteilungen 2 . 10 . 14 , sowie vom
Dürrholz . Losauszüge sind im Rathaus

Der Gemeiuderat .

Stamm - und
Brennholz -Versteigerungen

des Jorstamts Karlsruhe -Hardt .
>. Montag , 10 . Februar , i , d . Rose . Eggeu -

stein , mittags 12 Uhr : Abt . III . 7» . b . 1»
lFörster Karl Heb . Eggeuftein ) Breuubolz -

buch. . 5 eich .. 1 akaz ., 264 fori ., 9 lbh .- , 195
cr (. Reisprügel .

2. Mittwoch . 12 . FeLruar , 9 Uhr vorm . ,
Anker . Blankenloch . Forleuftammbolz :
5m 53 I .. 23 II .. 43 III .. 4 IV . Kl .

3. Mittwoch . 12 . Februar , mittags 1 Uhr ,
Schwane » . Friedri -Kstal . Abt . IV . 19 ».
22 —24 , 27—31 (Förster Morlock , Stuten¬
se«) Brennbolzfter : « hatnbuch .. SW fori .,
13 forl . ReiSprügel .

4 . Donnerstag , 13 . Februar , morgenS 9 Ubr ,
Schüvenhans bei Karlsruhe , Forlenstamm -
hol, : 5m 109 I .. 104 II .. 90 III .. 9 IV . Kl .
— Matzlisten für alles Stammhol , vom
<t. Februar unt » wettere Auskunft durch
da ? Forstamt .

Die großen
Nachbestellungen

bezeugen die Zufriedenheit '
runserer Kundschaft und ermög¬

lichen uns , den s . u . 10 . Waggon 1
dieser weit unter Tagespreis ange¬

botenen Ware hereinzunehmen

DB B

Eier
Fachmännisch durchgearbeitet

Eine besondere Kaufgelegenheit !
Unsere R . . tt >. *t8nda la

W infer -Mänteln
nur hochwertige Qualitäten , ganz gefüttert ,

vorwiegend reich mit Pelz garniert
Serie I Serie II Serie III v erie IV

gL 16 *2 29 - 49 ^

I
HERMANN UMMI .

'll
n

10 Stuck
schwer

Schichtholz-Versteigerung .
Das Forftamt Herrenwies in Forbach ver -

steigert am Mittwoch , de « 12 . Februar 1980.
nachmittags 1 Ubr im «Aaftbaus zum Auer -
Hab « in Herrenwies : 570 wter Buchenschet -
ter , -Prügel und -Reispriigel : 1000 Ster
Nadelfcheiter und -Prügel . Das Holz ijeigt
vor : Förster Merkel in Herrenwies , Bau -
knecht und Herzog in Hundsbach und Pitt -
mann in Erbersbronn .

10 Stück
extra schwer

Mark

Mark

Massagen
Gesichtspflege in und auBer dein Haust

Frieäa Dorf ärztlich geprüft
Lammstr . 15 (Priedrichapl . ) Tel . 6841

Geschäftshaus
im Zentrum der Stadt gelegen . Vor -
derhaus mit Ladeulokalität , Hinter -
gebaude mit 2 Etagen . Hofraum und
ca . 200 qm Fabrikationsränmr für alle
Zwecke geeignet , umständehalber zu
verkaufen oder zu vermiete »
Ernstliche Reflektanten erhalten Aus -
kunft unter Ehiffre 1444 i . Tagblattb .

ßoimmeimmi .
Die Gemeinde Bietigheim . Amt Rastatt ,

» ersteigert am kommenden Donnerst «« , de»
!>. Februar 1930, nachmittags 2 Uhr begin¬
nend , im Dammwald , Zusammenkunft tm
Hiebfchiaa . nachgenannte Hölzer :

22 Eichen von 2,74 Fstm . abwärt »,
27 Eschen von 1,57 Fstm . abwärts ,
35 Erlen von 0,87 Fstm . abwärts .

Anschlichen !» an der Gederbach 33 Stück
schön« Pappeln von 1,91 Fstm . abwärts .

Pfannkuch
5% Rabatt

Am Samstag , de« 8 . Februar 1980. Beginn
vormittags 10 Uhr . im vardtwald , Zufam -
menklinft Malfchcrweg . Waldeingaug :

185 Stück Forlen -Abschnitte 1.—4. Kl . von
1,85 Fstm . abwärt ?,

2« Stück Fichten 5.—fl. Klaffe von
0,25 Fstm . abwärts ,

50 Stück Banstangen 2 .- 5. Klaffe ,
15 Stiick Hopfenstangen 1— 2 . Klaffe ,
20 Stück Bauinpfäble ,

wozu Steiaerungsliebhaber eingeladen wer -
den . Holz - Auszüge für beide Steigerungsiage

: können auf rechtzeitige Bestellung angefertigt
^ werden und werden vor Beginn der Steige -

rung an die Besteller abgegeben . <5038a )
Bietigheim , den 30. Januar 1930.

Der Gemewderat .
Rittler . Büraermeister .

Abgabe solange Vorrat !

In bester .
Entresol « — 1

d« r Kaiserstratz «,

Büroräume
mit Wobngelegenh . (für alleinst . Herrn ) evtl ,Lagerräume

Zwecken oder auch bestens ae -zu geschästl .
eignet für

Anwaltspraxis
per sofort od . auch für fpäteren Termin zu
vermieten . Näheres

Kaiferstrakie 18 ». 1 Treppe «
I,wischen Herren - und Waldftratze ) .

Fräulein
26 Jahre , ev ., hübsch«
schlanke Erscheinung ,
tüchtig im Haushalt
u . Geschäft , m . kompl .
Aussteuer , sucht , da
es ihr an paff . Ge -
legenheit fehlt , auf
diesem Wege netten ,
gebild . Herrn in ge-
sicherter Stellung zw .
ehelicher Verbindung
kennen zu l« rnen .

Emsigem . Zuschrif¬
ten mit Bild , welch ,
zurückgef . wird , unter
Nr . 1445 ins Tag ^
blattbüro erbeten .

iPfd .55
Grones Lagerhaus

mit großen Büroräumen , modern eingerichtet , zirka1700 qm Fläche

Herrenstraße9
zu vermieten . Näheres durch Ludwig Hombureer .Zirkel 20 , Telefon 1836 .

AuMunishypotheKen .
Der Termin der Rückzahlung dürfte bei

Aufwertungshypotheken über den 1. Jan .
1932 nicht verlängert werden . Es emp¬
fiehlt sich daher die Gelder zur Ablösung
rechtzeitig zu sichere . Zur Bechaffung
und näheren Auskunft stehe zur Ver¬

fügung .
Joseph Li. bmann, Bankgeschäft . Karls¬
ruhe. Kaiserstraße 221 . Tel . 75 und 76.

Speisezimmer .
Serrenzimmer.
Küchen .

schöne, mod . Form ,
in prima Qualität u .
großer Auswahl lehr
billig z» verkaufen .
Wcitgeh . Zahlungs -
crleichterung . Raten -
kaufabkommen .

SiMer.
Möbellager

und Schreineret ,
Lndwig - Wilbelmstr .17.

bederltiihle
42X duukl . eich . Aus¬
ziehtisch m . 4 Lederst .
140 Jt . vol . Auszieh¬
tisch mit 4 Stühlen
80 Jl , pol . Bücher¬
schrank 100 Jl , Divl .-
Schreibtifch 70 u . 115^
Bertiko 50 Jl . Tru -
meau 40 Jl , vol . Bü¬
fett 150 .U , 1türige
schränke 20, 25. und
35 Jt , fchöue 2türige
Schränke 45 u . 50 Jl .
ltiir . vol . Sviegelichr .
95 Jl . 2tiir . bcllcich .
Svicaelschrank 120 J ,
Walchkommode mit
Spiegel 11. Marmor
80 Jl . einfache Walch¬
kommod . 18 , 20 Ii . 25.^

bei Eugen Walter .
Lndwig - Wilhelmstr . 5 .

Mod ^ elegantes
Gefellfeaftskleid

br . Seide . Gr . 44. für
40 Jl zu verk . Park -
stra tze ö. III . Ziegler .

Weih. Ellsherd
4 Fl . mit Backofen ,
in lehr gut . Zustand ,
billig zu verkaufen .
Piirgerstr . 21 , i . Hof .

QeDrauchta

IKIUSIH -

Apparate
führende Marken ,sehr billiK. bei be¬
quemster
TEILZAHLUNG
(Elektrische

Schrankapparate
von Mk . 125- ab .)
Garantie f . Quali¬
tät . - Unverbindl .

Vorführung .
MUSIKHAUS

Schfaile
Kaiserstraße 175

Hirfchstratze 124, II .
Nut 11—1 Ubr .

Eut erb . öchrank
Tisch low . Wafchman -
get zu verk . Angeb . it .
Nr . 1535 1. Tagblattb .

Gut erhalt .. 4löch .

Easkierli
mit Tisch lehr billig
zu verkaufen .
Nelkenstr . 17, IV . r .

Pianos
mehrere gebrauchte , in
tadellosen Zustand ,
emi flehlt unter Ga antie

Yon 450 Alk . an

Ifeinr. Mflüer
Klavierbauer

SchützenstraBe 8

Junge Dlllkel
| selten fchön . von edel -
ster Abstamm . . in nur
gut « Hände vreiswert
abzugeb . Brodlührer ,
Tofieustratze 49. II .

^Merricht
Französin

«Paris ) geprüfte Leb -
reriu . gibt Stunden
Ulie . ßonningne
Westendstr . 67. III .
Wer nimmt teil an

Vorbereitung zur Ab -
legvng der

Vberlekundareiie
aus Oktober d . I . Un -
terricht durch sveziai -
kräste . Angeb unter
Nr . 1537 t. Sagblattb .

Tanz-
Lelir- Instltuij

3 . Braunaseil
SowacksanlagelS |

ielefon 585 $

Beginn
neuer Korse !

täliize unterrichl
jederzeit .

abonnenie "
inierieren vorieilb ^
im Karlsr TagbwA

oeiiKatefl
Welcher Goeihe - Pri - ,maner erteilt

Nachhilfe in Latein ?
Angeb . unt . Nr . 1534
ins Tagblattbüro erb

P

Gilt erhaltenes
ITlashenhoItüm

Gr . 42 , zu kamen gel .
Angeb . m . Preisana .
u . Nr . 1532 i . Tagbl .

Ei » grotzer
Fliigel -Kabtus

weg . Plaöm . billig zu
verkauf . Klauvrcch >
stratze 37 . III , links .Planes
in erftf 1. Ausführung
j" t billigen Preiien .
Teilzahlung Umtausch
älterer Instrumente

PianodauS
PH . Hottenktei « Sohn .

So -fienstratze 8 .

Tanz<l
Institut

Vollrath |
Kaiaerstr . 235
lebat it . Hirschsn . |
beginn ntuer

Kurse
Elnze nnierrloht I
\ nmeii .jederzeit

600 Mark
v , Beamienwitwe aus
1 Jahr geg . monatl
Rnckzahl . von 50 Jl
ge« Sicherb . vorband
Angeb . unt . Nr . 153k
ins Tagblattbüro erb .

SM Marli
I . Hvvothck auf 4—5
Jahre fest gesucht .
Angeb . unt . Nr . 1533
ins Tagblaitbüro erb .

Auto, Lastwagen
Maschineuaulagen usw . kauft zum Abbruch .

Eisen- u Metallvermertung
Karlsruhe,

Marie -Aierandrastrabe IS . Tel . 7317.

Ptund

12
Pfennig
Oazu 1

Bayerisches

gut durch¬
wachsen
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